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Nr. 345 . Karlsruhe , Donnerstag den 20 . Juli 1909

Wb" Unsere heutige Abeudansgabe umfaßt
sechs Seiten .

Die Matrikularbeiträge für 1999 .
— Berlin , 28 . Juli . Es ist von Interesse zu verfolgen, wie sich

die Einrichtung derMatrilularbeiträge im Rechnungsjahr 1988 ge¬
stalten wird. Die „Berl . Polit . Nachr .

" weisen darauf hin, daß nach
dem Reichshaushaltsetat die Summe der Matrikularbeiträge, die
durch Nachträge etwas , aber nur wenig geändert wird, sich auf 411,3
Millionen JJ beläuft ; ihnen stehen im Etat gegenüber lleberweisungs-
steuern in Höhe von 195,2 Millionen Ji ,fo daß sich die ungedeckten
Matrikularbeiträge auf 216,1 Millionen belaufen. Das Blatt führt
dann aus :

Würden die Matrikularbeitragsbestimmungen des Finanzreform-
gch-tzee vom Jahre 1808 ihre Gültigkeit behalten haben, so würden
die Einzelstaaten, immer vorausgesetzt , daß die Wirklichkeit dem Etats -
ansatz entsprechen würde, 24 Millionen Ji von der letzten Summe
am Ende des Finanzjahres 1909 an das Reich zu zahlen gehabt ha¬
ben , der Rest in Höhe von 192,1 Millionen Ji würde ihnen auf drei
Jahre gestundet worden sein . Es ist aber die betreffende Bestimmung
des Finanzreformgesetzes vom Jahre 1906 ausdrücklich im neuen
Finanzgesetz aufgehoben worden; an ihre Stelle treten andere Anord¬
nungen . Danach wird, und zwar mit Wirkung vom 1 . April 1909 ,
also für das ganze laufende Finanzjahr , die Zusammensetzung der
Ucberweisungssteuern eine andere . Bisher wurden zu den Ueber-
weisungssteuerngezählt neben der Branntweinverbrauchsabgahe und
der Maischbottichsteuer die Börsensteuer und die Losesteuer . Von dem
genannten Zeitpunkt ab wird nur noch die Einnahme aus der Brannt¬
weinbesteuerung zu Ueberweisungszwecken benutzt , die genannten
Stempelabgaben fließen zur Reichskasse. Aus welchen Betrag sich
nun die neue lleberweisungssteuer belaufen wird, steht dahin. Das
neue Branntweinsteuergesetz tritt bekanntlich am 1 . Oktober 1909 in
Kraft. Als lleberweisungssteuer für das Jahr 1909 wird also die
Summe der Einnahmen aus der alten Branntweinbesteuerung bis
1 . Oktober und die aus der neuen Besteuerung von da ab zu gelten
haben . Da auch nicht annähernd abzuschätzen ist , wie hoch diese
Summe sein wird, wirv auch nicht zu ermitteln sein, ob überhaupt
und gegebenenfalls wie hoch »»gedeckte Matrikularbeiträge vorhanden
fein werden . Auf jeden Fall wird den Einzelstaaten aus ungedeckten
Matrikularbeiträgen keine höhere , als die im neuen Finanzgesetz fest¬
gelegte Belastung erwachsen . Im letzter» ist nämlich bestimmt, daß ,
wenn die Matrikularberträge die Ueberweisungen um mehr als 48,5
Millionen Ji übersteigen , der Reichskanzler ermächtigt wird , bis zur
Höhe des Mehrbetrags Mittel zu dessen Deckung im Wege des Kre¬
dits flüssig zu machen. Ob es für die Einzelstaaten überhaupt nötig
sein wird, ungedeckte Matrikularbeiträge für 1909 aufzubringen, ist
jetzt nicht sicher zu entscheiden . Die neue Steuergesetzgebung wird
auch schon für 1909 größere Einnahmen in die Reichskasse bringen,
als sie im Etat vorgesehen sind. Ob die Einnahmeerhöhung aber die
Differenz zwischen dem Branntweinsteuerertrag und den 411,3 Mil¬
lionen Ji , also den Betrag der ungedeckten Matrikularumlagen , er¬
reichen wird, ist nicht vorauszusehen. Auf jeden Fall sind die Einzel¬
staaten gegen eine 48,5 Millionen Ji übersteigende Matrikulacbe-

lastung geschützt . Würde diese Summe aber erreicht , so würde sie etwa
das Doppelte von dem ausmachen , was die Einzelstaaten nach den

bisherigen Bestimmungen gegebenenfalls Ende 1909 sofort hätten er¬
legen müssen.

Im großen ganzen sieht man, daß die Entwicklung der Matriku-

larbelastung für 1889 von einer ganzen Menge unsicherer Faktoren
abhängig ist. Für die auf 1909 folgenden Jahre wird dann wieder
die vor 1906 bestehende Uebung in Kraft treten, wonach die Einzel-

staaten alle etwaigen Fehlbeträge des Reiches oder vielmehr alle

Theater , Runst und Wissenschaft .
— Leipzig, 29 . Juli . (Tel .) Zur Feier des 500jährigen Be¬

stehens der Universität ist der König mit dem Kronprinzen und dem
Prinzen Friedrich August heute morgen kurz nach 8 Uhr hier ein-

gctrosfcn. Im Fürstenzimmer des Bahnhofs begrüßte der Rektor

Magntficus Exz . Binding den König, wobei er ausführte , durch die

Anwesenheit des Rektor Magnificentissimus erhalte das Fest die

richtige Weibe. Nachdem der König aus dem Bahnhof geschritten war .
brachic der Rektor ein Hoch auf den König aus , in welches das vor dem

Bahnhof dichtgedrängte Publikum begeistert einstimmtc . Dann begab
sich der König mit den königlichen Prinzen nach dem Palais .
Nach kurzem Aufenthalt dortselbst fuhr der König und die anderen
Mitglieder des Königshauses nach der Universitätskirche, wo der König
vom sächsischen Kultusminister Dr . Beck und den Universitätsrektor
Professor Dr . Binding empfangen wurde . Die Fcstpredigt hielt der

Geheime Kirchcnrat Tr . Rietschel. Nach Schluß des Festgottesdieustes
begann um 10% Uhr int neuen Stadttheater der eigentliche Festatt .

Zunächst erfolgte die Beglückwünschung der Universität durch König
Friedrich August, worauf die hier eingetrosfenen Deputationen der

zahlreichen auswärtigen Universitäten ihre Glückwünsche darbrachten ,

flach dem Festakt fand beim Universitiitsrektvr Frühstück statt .
Abends gibt die Kgl. Staatsregierung im Palmengarten ein Festmahl.

Stadtgartentheater zu Karlsruhe .
-s Karlsruhe, 29 . Juli . Im Stadtgartentheater erfreute gestern

zum ersteninale in dieser Saison «Die Fledermaus" ein fast ausver¬

laustes Haus. Die Anziehungskraft Strauß '
scher Mustk hat sich trotz

der allgemeinen Bekanntheit dieser Operette wiederum glänzend be-

währt und so darf man hoffen , daß die Direktion uns auch mit andern
älteren Werken recht bald auswarten wird . Es herrschte gestern ber

den prächtigen Melodien der „Fledermaus "
, die ja ausnahmsweise

auch eine recht hübsche Handlung hat , eine Stimmung und Beisalls -

freudigkeit , wie schon lange nicht mehr . Dazu trug freilich auch das

zumeist recht gute Spiel der Darsteller nicht wenig bei . Herr Herold

gab dem Eisenstein sowohl in der Figur wie auch im Gesang treffliche
Vertretung, seine einzige Schwäche war vielleicht die Imitation des

Doktor Blind , die ihm in keiner Hinsicht liegt . Die Rosaunde wurde

ron Frl . Jooanooic mit feinem Verständnis in der Auffassung und

viel Geschick in der Durchführung gegeben. Auch die Adele des Frl .

Rhoden vermochte zu erwärmen und erzielte bei der darstellerffchen

etwaigen ungedeckten Matrikularumlagen sofort nach Feststellung der
Abrechnung zu zahlen haben . Man hofft ja aber , daß , wenn die neue
Besteuerung vollständig in Wirkung getreten sein wird, solche Fehl¬
beträge und ungedeckten Matrikularumlagen, vorläufig wenigstens,
nicht wieder Vorkommen werden .

Badische Lhronik .
— Heidelberg, 29 . Juli . Am 25 . Juli fand im oberen Saale des

«Prinz Max " in Heidelberg eine Generalversammlung des Vereins
der Bureau - und Rechnungsbeamten der Werkstätten und Magazine
der Gr . Bad . Staatseisenbahnen statt . Bei Feststellung der Präsenz
konnte mit Befriedigung konstatiert werden, daß der weitaus größte
Teil der Mitglieder sich von nah und fern eingefunden hatten . Die
Tagesordnung war eine sehr umfangreiche. Die Verhandlungen wur¬
den sachlich geführt . Die Rechenschaftsablage gab ein erschöpfendes
Bild von der Vereinstätigkeit im verflossenen Vereinsjahr . Bemerkens¬
wert ist , daß sich die Mitgliederzahl von Jahr zu Jahr erhöht , was von
einer guten Entwicklung und gesunden Organisation der Vereinigung
Zeugnis ablegt. Auch die Vereinskasse hatte einen sehr guten - Bestand
aufzuweisen . Bei Vornahme der Neuwahl blieben die seitherigen
Vorstandsmitglieder durch eiustimiuige Wiederwahl sämtlich in - ihren
Äemtern . An die Besprechung von Standesangelegcnheiten reihte sich
eine sehr lebhafte Diskussion, die sich sehr über die Revision der Be-
amtengcsetze und deren Vollzug verbreitete . Es wurde hierbei u . a.
ausgeführt , daß gerade die Bureau - und Rechnungsbeamten in den
Werkstätten und Magazinen die ihnen gebührende Berücksichtigung int
Gehaltstarif nicht gefunden hätten . Die Bureau - und Rechnungs¬
beamten der Werkstätten und Magazine werden als „Schreibbeamte "

betrachtet — eine Bezeichnung, die mit ihrer dienstlichen Tätigkeit gar
nicht in Einklang gebracht werden kann. Die nichtetatmäßigen Be¬
amten haben durchweg eine Verschlechterung ihrer Bezüge erfahren
müssen . Die Generalversammlung beschloß mit Rücksicht daraustim
kommenden Jahr erneut an den Landtag heranzutreten mit der Bitte ,
daß ihre gerechten Wünsche einmal in Erfüllung gehen. Ais Ort der
nächstjährigeri Generalversammlung wurde Frciburg bestimmt .

— Heidelberg, 29 . Juli . Am Dienstag nachmittag wurden zivei
Burschen des Korps „Bandalia " in feierlicher Weise nach dem Univcr -
sitätskarzer in der Augustiuergasse verbracht. Begleitet von einer
Musikkapelle , die einen Trauermarsch spielte, zogen zwei Richter mit
den Gesetzbüchern sKommersbüchern) in den Armen voraus , während
die beiden Sträflinge , die Hände mit einem Seil gebunden , voran
der Scharfrichter , welcher das große Schwert , über der Schulter trug ,
geführt wurden . Zur Seite der Delinquenten schritten zwei Kapu-

.ziner , für dieselben betend. Tie vollständige Bettausrüstung und die
üblichen dazu gehörigen Gebrauchsgegenstände wurden von einern
Dienstmanne auf einem Handwagen nachgefahren. Das ganze Korps
schloß sich dem Zuge am und so bewegte sich derselbe, verfolgt von einer
großerr Menschenmenge, von dem Korpshause durch die Hauptstraße
nach dem Karzer , wo die Sünder ihre Strafe antraten !

- a- Baden-Baden, 28 . Juli . Nach der heutigen Fremdenlists
beträgt die Zahl der angekommenen Fremden bereits 40100 .

— Freiburg, 29 . Juli . Gestern abend wollte der 44 Jahre alte , ver¬
heiratete Stallmeister Johann Bippes mit vier anderen Arbeitern
einen leeren Eisenbahnwagen gegen einen beladenen fahren, geriet
dabei, auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weife, zwischen die Pnffer und
zog sich schwere innere Verletzungen zu, an deren Folgen er gestorben
ist . _

Bon der Luftschiffahrt .
* Friedrichshasen , 29 . Juli . Prof . Zeno Diemer aus München , der ,

wie bekannt , vom Prinzregenten den Auftrag erhalten hat , ein Bild
von der Landung des Reichsluftschiffes «Z . 1" bei Oberwiesenfeld für
das Deutsche Museum in München anzufertigen, ist hier eingetroffen,
um dem Grafen das Probebild vorzulegen. — lieber die erste Probe¬
fahrt des „Z . 2" berichtet der „Beil . Lok .Anz.

" noch : Der Hauptzweck
der Fahrt war, die Seitensteuerung z» erproben , da der Steuerradius

Gewandtheit, die dieser Künstlerin zu eigen, reichen Beifall . Herr
Becker, der den Gesängnisdirektor Frank zu kreieren hatte , enttäuschte
im ersten Akt etwas , vermochte diesen Eindruck aber später wieder
wett zu machen und rief in der bekannten Auftrittsszene des dritten
Aktes durch seine gelungene Darstellung stürmische Heiterkeit hervor.
Der Frosch des Herrn Großmann ist bekannt ; der Künstler holt so
ziemlich restlos alles aus dieser prächtigen Rolle heraus und wird so
regelmäßig zum Helden des Abends. Frl . Elsinger gab den Prinzen
Orlofski etwas zu matt und farblos , fie verdarb nichts, stand aber
auch nicht auf voller Höhe . Bei Herrn Koß , der den Gesangslehrer
Alfred spielte , darf wiederum die glückliche Verwendung seines schönen
stimmlichen Materials , bei Herrn Ritter , der dem Doktor Falke seine
Kräfte lieh, die darstellerische Gewandtheit gelobt werden. Der
Doktor Blind war bei Herrn Krossek in Unrechten Händen. Aus dieser
Rolle läßt sich viel mehr machen, als dies Herr Krossek zu tun ver¬
mochte. Die kleineren Partiest waren im allgemeinen gut besetzt .Be -
slmdere Erwähnung verdienen die von Frl . Wratschko arrangierten
Tänze und in diesen wiederum die grotesk -komischen Leistungen der
kleinen Moravi , die immer wieder Beifall auslösten. Das Orchester
hielt sich unter Herrn Riedners Leitung sehr gut.

Die Bayreuther Festspiele.
= Bayreuth, 29. Juli . Hebet die «Siegsried "-Altfführung wird

in den L . R . N . geschrieben : Erscheint uns der erste Akt der „Wal¬
küre" als das schönste , so rechnen wir den ersten Akt von Siegfried zu
dem geistreichsten, was Wagner je geschrieben . Man staunt über den
köstlichen Humor , über die geniale Kraft der Charakter- und Situa¬
tionszeichnung. in der sich realistische Kühnheit mit Tiefsinn verbindet .
Im Orchester fesselt die kristallklare, plastische, in den, Streicherthemen
fast kammermustkmäßig feine Motivik immer aufs neue. Dieser Akt
ist ein scharfer Prüfstein für das Können eines Orchesters und seines
Dirigenten : das Bayreuther Orchester hat die Prüfung unter Balling
glänzend bestanden ; es spielte trotz der enormen Besetzung einheitlich,
wie ein Rieseninstrument , rhythmisch und klangschön . Von den
Bühnengestalten stellen wir Walter Soomers Wanderer weitaus am
höchsten . Dem geistigen Eindringen in diese Gestalt entspricht bei
Soomer das technische Können , und so gelingt es ihm, in der Klang -

färbung seinem Wanderer ein ganz anderes Gepräge zu geben, als
den beiden früheren Herrschergestalten des Ringes . Aus seinem
Klange spricht die ruhige Ueberlegenheit des Wissenden, in die sich

Telephon-Nr. 86. 25 . Jahrgang .

des „Z. 1" ein wenig zu groß ist . Der „Z . der ein großes Hecksteuer
hat, ist viel wendiger und beschrieb sofort bei seinem Aufsteigen über
dem See und dem Schloß enge Kreise . Das Luftschiff fuhr über dem
Lande bis zum Hohentwiel, um dessen schroffen Turm man ganz scharf
herumsteuerte , so daß man aus nächster Nähe in die mächtigen Ruinen
Hineinblicken konnte . Nach reichlich dreistündiger Fahrt , in der es etwa
120 Kilometer zurückgelegt hatte, landete das Schiff vor seiner Halle,
die es ohne Schlepperhilfe ansteuerte . Die Fahrt befriedigte in jeder
Beziehung außerordentlich .

^ Pforzheim , 29. Juli . Auf Anftage bei der Luftschiffbau -Zep -
pelin-Gesellschaft , ob das Luftschiff «Z . 2" bei seiner Fahrt nach Frank¬
furt a . M . Pforzheim berühren werde , wurde die Nachricht gegeben ,
daß Pforzheim nicht in Betracht kommen könne, da das Luftschiff die
Neckarlinie halten und über Cannstatt fliegen werde .

= Heidelberg, 29 . Juli . Von der Zeppelinge >ellschaft ist auf An¬
frage hieher mitgeteilt worden , daß das Reichsluftschiff „Z . 2" auf
seiner Fahrt nach Frankfurt a . M . ata kommenden Samstag , etwa
kurz nach Mittag , von Heilbronn dort eintreffen und ohne Aufenthalt
an der Bergstraße entlang über Darmstadt weiterfahren wird . Wahr¬
scheinlich folgt das Luftschiff dem Lauf des Neckars nicht in allen Win¬
dungen, doch wird es kurz vor dem Heidelberger Schlotzberg sicher
wieder in das Neckartal einbiegen.

— Frankfurt n. M ., 29. Juli . (T'
el . i Graf Zeppelin jr . ist bier

eingeiroffen , um int Aufträge der Luftschiffbau- Gesellschaft ..Zeppeliu "

die Vorbereitungen für die Landung des Luftschiffes in der „Fla " zu
treffen . — Gras Zeppelin wird während seiner Anwesenheit in Frank¬
furt bei dem Präsidenten der „ Jla " Geheimen Kommerzienrat L . Gans
Wohnung nehme » . Am Abend der Ankunft findet im Weinrestaurant
ein Festmahl zu Ehren des Grafen Zeppelin statt.

Aus - er Residenz
Karlsruhe , 29. Juli .

) ( Di «; Großherzogin von Baden ist heute früh aus der
Rückreise von Stockholm nach Karlsruhe zu kurzem Besuch bei
ihrer Mutter in Königstein i . T . eingetroffen.

— Ernennung. Der außerordentliche Gesandte und bevollmächtigte.
Minister , Legationsrat 1 . Kl ., Karl Graf v. Moy in Petersburg ,
wurde auf den Posten eines außerordentlichen Gesandten und bevoll¬
mächtigten Ministers am kgl. württemb ., großherzogl . badischen und
großherz , hessischen Hofe mit dem Sitz in Stuttgart berufen .

tjst Zur Eingemeindung von Daxlanden. In Daxlanden fand ge¬
stern abend eine Bürgerabstimmung statt über die Bedingungen der
Eingemeindung zur Stadtgemeinde Karlsruhe. Es stimmten für die
Eingemeindung 374, dagegen 33 Bürger. Heute abend hat nun der
Bürgerausschutz über diese Frage zu entscheiden. Rach den Beobachtun¬
gen der gestrigen Abstimmung ist im Bürgerausichuß diese Frage mit
großer Majorität gesichert.

# Die Einquartierung in den Tagen vom 9 . bis einschließlich
13 . September d . I . wird sich über das ganze Stadtgebiet einschließlich
der Vororte erstrecken . Es werden 318 Offiziere , 7858 Mann und 522
Pferde einquartiert werden . Nähere Mitteilungen sind aus dem In¬
serat in dieser Nummer zu ersehen.

H Der Militärverein Karlsruhe ' ..acht diesc-t Jahr , entgegen
seiner Tradition , seinen Sommeransflug nicht nach einem der Schlacht¬
felder oder einem sonstigen vaterländischen Gedenkplatz, der von den
Ruhmestaten großer Männer berichtet. Rein , entsprechend der wohl¬
tuenden Friedensstimmungführt der Vorstand die Mitglieder diesmal
nach Mannheim , jener gebietenden Handels- und Jndustriemetropole
am Neckar und am Rheine mit den größten Binnenhafenanlagen des
Kontingents . Am 8. August vormittags W> tthr , die stattliche Rhein -
brücke durchfahrend , tragt die bequem eingerichtete , mit Buffet reich¬
lich ausgestattete „Mannheimia" die Kameraden mit Angehörigen
rheinaufwärts bis zum Luitpoldhafen , dem gefährlichen Rivalen der .

hier und da ein halb wehmütiges, halb heiteres Lächeln mischt über
den Wahn der Welt . Den jungen Siegfried gestaltete Ernst Kraus ,
der berühmte Wagnertenor, mystisch , aber auch nicht mehr als das .
Sein Heller, spitz vokalisterender Heldentenor zeigt keine musterhafte
Schulung, die viel gerühmte Erscheinung hat offenbar mit der Zeit :
etwas verloren. Der Mime Breuers, eines Künstlers der Bayreuther
Spielschule, ist eine talentvolle, aber in der Darstellung sehr karikierte, j
im Gesänge schwache Leistung . Einen dramatisch schwächeren Künst¬
ler, Dawison (Alberich) , der fein schönes Organ nicht vergewaltigt ,
stellen wir immer noch viel höher. Fafner, der wilde Wurm, war
durch Carl Brau» sehr gut vertreten , und den Waldvogel sang Fräu¬
lein Alten tonlich gut, aber im Text unverständlich .

Mit einer weihevollen Aufführung der Götterdämmerung fand
der erste Zyllus der heurigen Bayreuther Festspiele seinen Abschluß . ,
Ernst Kraus hatte seine alte frohe Kraft wiedergefunden und sang
einen bergfrischen, sonnigen Siegfried. Er war glänzend bei Stimme !
und spendete bis auf eine kaum begreifliche Punktation des hohen G
am Schlüsse des zweiten Aufzuges aus dem Vollen seines strahlenden
Organs . Die Brünnhilde gab Ellen Eulbranfon auf großer Linie .
Ihre machtvolle Stimme konnte noch den Schlußgesang des letzten
Aufzuges mühelos bewältigen. Dr . Felix v . Kraus fang den Hagen,
mit dem er bereits vor einigen Jahren erfolgreich in Bayreuth auf¬
getreten war . Seine Leistung

"
war vornehm und groß , wie alles , was

aus seiner begnadeten Kehle strömt ; aber den eigenttichen Charakter
des Hagen, das llrböse , Dämonische, hat er, wie wir in den M . N . 9k.
lesen, , trotz aller erdenklichen Sorgfalt des Spieles nicht getroffen.
Ihm , der uns im Parsifal mit solch überzeugender Milde das Evange¬
lium der Liebe predigte , mußte es nach seinem ganzen Wesen, nach
seiner ruhigen, gütigen Art versagt sein , uns eine» Dämon des
Hasses glauben zu machen. Frau Adrienne von Kraus-Osborne erhob
die Erzählung der Waltraute zu besonderer Bedeutung und war über¬
dies noch als Norne und Rheintochter mit hervorragendem Gelingen
tätig . Whitehills hvheitsvoller Günther schien unter einer erheb¬
lichen stimmlichen Indisposition zu stehen . Dawisons Alberich konnte
abermals auch nicht den bescheidensten Ansprüchen gerecht werden.
Ebensowenig vermochte Frau Rüsche-Endörf der Bedeutung der
Eutrune zu entsprechen. Das ausverkaufte Haus folgte dem Drama
mit wachsender Ergriffenheit und spendete am Schlüsse anhaltenden
begeisterten Beifall . .
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tiestg aufstrebenden , jungen Pfälzer Stadt Ludwigshafen. Mit guter«Eindruck passieren wir unter Herrn Nolls Leitung die offenen Rhein¬anlagen . Vor dem 1260 Meter langen „ erüindungstaual mit feinendem Getreiüeverkehr dienenden Lagerhäusern drehend , wendet sich dasSchiff über die Neckarspitze am Leuchtturm vorbei dem Neckar zu mrt
seinen zwei prächtigen Brücken, großen Hafen- und Kohlenförderan¬lagen . fährt am zweibeckigen Binnenhafen mit seinen Kohlen- und
Bretterbergen vorüber und geht durch die Kammerschleuse nach dem
Jnduftriehafen und zwar zunächst nach dem Kaiser Wilhelm-Hafen.Den mächtigen Jnduftriehafen passierend , durchfährt das Schiff die
Drffenebrücke. den Altrhein , an der Spiegelmanufaktur Waldhof,an Sandhofen vorüber und gelangen in den offenen Rhein in der
Höhe von Frankental um von da rheinaufwärts nach etwa Zuständi¬ger angenehmer Fahrt unterhalb der Rheinbrücke hochbefriedigt wieder
zu landen. Nachmittags, nach guter Stärkung in den empfohlenenGasthäusern , Besichtigung der verschiedenen Sehenswürdigkeiten un¬ter vorzüglicher Führung. Das weitere ist aus dem Programm zu er¬sehen. Rückfahrt 9 Uhr 30 Minuten , Ankunft 10 Uhr 30 Minutennachts .

# Di« Süddeutsche Gesellschaft für staatswisienschaftliche Fortbil¬dung veranstaltet in der Zeit vom 31 . Juli bis August eine Studien¬reise nach München . Di« Führung hat Herr Diplom-Ingenieur Dr . W.Mertens- Heidelberg übernommen. Anmeldungen zur Teilnahme sindbis spätestens 30 . Juli d . I . an die Geschäftsstell . der SüddeutschenEesellschast für staatswisienschaftliche Fortbildung in Mannheim,Handelskammergebäudezu richten .

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse",

= Neustadt (Hacrrht) , 29 . Juli . Die gestern hier abgehal¬tene Vertrauensmännerversammlung des Bundes der Land¬wirte hat beschlosien, ihre Parteiangehörigen aufzufordern , fürden Kandidaten der liberalen Partei » Oehlert , zu stimmen.Bergen, 29. Juli . Der Kaiser arbeitete gestern vormittag wah¬rend der Fahrt von Molde hierher in Regierungsgeschästenund nahmdann Vorträge entgegen. Nachmittags hörte er einen kriegsgeschicht¬lichen Vortrag. Das Wetter war nebelig und kühl, nachmittags auf¬klarend .
— Paris , 29 . Juli . Die kürzlich vom Kriegsgericht in Casa¬blanca über die Deserteure der Fremdenlegion verhängten Strafensind vom Präsidenten Fallisres gemildert worden.

---- Belfort , 29. Juli . Zwischen Vertretern Frankreichs und derSchweiz hat eine Besprechung stattgefunden, in der die Borteile dar¬gelegt wurden, die der Durchstich des Elsässer Belchens für den Bahn¬verkehr beider Länder haben müßte .
— Washington . 29. Juli . Das Konferenzkomitee für die

Tarifbill hat feine Arbeit beendet und wird am Freitag denbeiden Häuser« des Kongresses seinen Bericht zugehen lassen.Bei den gestrigen Verhandlungen einigte man sich auf eine er¬hebliche Erhöhung der vom Senat beschlosienen Zollsätze aufHandschuhe.

Erhöhung der Eisenbahufahrpreife in Württemberg.
----- Stuttgart » 29 . Juli . Ministerpräsident Dr . v. Weiz¬säcker teilte in der Finanzkommission der Zweiten Kammer mit ,daß die Regierung beschlossen hat , vom 1. Januar 1910 ab denTarif der vierten Eisenbahnklasse von 2 Pfg . auf 2.3 Pfg . proKilometer zu erhöhe« und weiter eine kleine Erhöhung derPreise der Monatskarte « sämtlicher Klasien und des Expretz-gütertarifes durchzuführen. Der jährliche Mehrertrag dieserMaßnahme wird aus etwa I 14 Millionen Mark geschätzt . Der

Ministerpräsident wies darauf hin , daß der entscheidende Grundfür diese Aenderungen in der gesamten finanziellen Lage desStaates liege und in der Tatsache, daß unter Hinzuberechnungder Verzinsung und Amortisation die Eisendahnverwaltungein jährliches Defizit von S—6 Millionen Mark habe . Einkonservativer Antrag , diesen Absichten der Regierung zuzustim¬men. wurde mit 11 gegen 3 sozialdemokratische Stimmen an¬genommen .

Zur Reife des Zaren.
— Kiel , 29 . Juli . Die Jacht „Standard " mit der russi¬schen Kaiserfamilie an Bord traf um 9 Uhr vormittags ausEckernförde hier ein und setzte nach kurzem Aufenthalt dieReise durch den Kanal «ach Brunsbüttel fort .

dck Rom, 29. Juli . Aus Spezia wird den römischen Blättern ge¬meldet, daß die Zusammenkunftzwischen dem Zaren und König Vik¬tor Emanuel im Kriegshafen von Spezia stattfindet und am Tage derZusammenkunst das französische Geschwader den beide« Herrschernde« Gruß der französische« Ratio « Lberbringen werde .Hierzu äußett sich die römische Presse wie folgt : Daß aus inner¬politischen Gründen für die Zusammenkunft ein möglichst ruhigerBoden gesucht wird, ist selbstverständlich und unter diesem Gesichts¬

punkte könnte Spezia gewähtt worden sein. Ein Gruß der fianzösi-sche« Flott « wird indessen unterbleiben, denn in Paris denkt man am
allerwenigsten daran, eine so ostentative Kundgebung zu veranstalten.
Wahrscheinlich findet ab« die Zusammenkunft gar nicht in
Spezia , sondern in der Me« enge von MeMna statt.

Die Borgäuge in Frankreich .
ME Paris , 29 . Juli . (Privattel .) Allgemein wird geglaubt ,daß nunmehr nach einer Aera relativ lang andauernder Ministe¬rien eine solche rasch aufeinander folgender Kabinettskrisen ge¬kommen sei. Die Strebergruppe Doumer , Pelletan Berteaux

ist unbefriedigt geblieben , sie wird also ihre Intrigen fortsetzen.
Allgemeine Befriedigung ruft nur das Verbleiben Pichons her¬vor.

c-- Paris . 29. Juli . In der heutigen Sitzung des Minister¬rats ließ der Marineministee wichtige Personalveränderungenin der Zentralverwaltung der Marine bestätigen . Alle Direk¬toren find durch neue ersetzt : Konteradmiral Darhel ist zumChef des Eeneralstabs der Marine ernannt worden .— Paris , 29. Juli . Das Polizeigericht verfügt« die Aufhebungder Poftbeamten-Sqndikate, die sich beim letzten Ausstand konstttuierthatten. 16 Postbeamte wurden als Gründer der Syndikate zu je16 Franks Geldstrafe verurteilt.= Toulon, 29. Juli . Hier sind aus dem Reservemagazia der Ma¬rine große Mengen Pulver und sonstige Sprengstoffe gestohlen wor¬den. Es heißt, daß die sofort eingeleitete Untersuchung bereits An¬haltspunkte für die Entdeckung der Diebe geliefert habe. Die An¬gelegenheit habe großes Aufsehen erregt.

Zur Kreta-Frage .
— Konstantinopel, 29 . Juli . (Privatim ) Die Erregung über dieHissung dergriechischen Flagge auf Kreta will sich nicht legen. DieBlätter weisen in scharfen Worten auf die Erfolglosigkeit der türki¬schen Diplomatie hin . Die jungtürkischen Deputierten erklärten , essei der Türtei unwürdig, die Bedeutung der letzten Vorgänge ver¬schleiern zu wollen, wie dies der Großvezir in seiner jüngsten Unter¬redung mit dem Redakteur des „Sabah "

versuchte. Die Stellung desKabinetts , die in den letzten Tagen etwas üefesttgt war, erscheintneuerdings stark erschüttert. Ein gestern abgehaltener Ministerratsoll über die künftige Haltung der Regierung in der Kretasrage wich¬tige Beschlüsse gefaßt haben._
Die Lage i« Peru .

e= Lima (Peru ) , 29 . Juli . Der Präsident eröffnet « heuteden Kongreß und erklärte in seiner Ansprache, die internatio¬nalen Beziehungen zu Bolivia seien vollständig zerstört. Erglaube jedoch , daß die Lösung des Konflikts nahe bevorstehe.Auch hoffe er die Frage der Erenzstreitigkeiten mit Thile zulösen . Der Finanzabschluß für 1808 weist einen Fehlbetrag von136149 Pfund Sterling aus . Der Handelsverkehr hat sich ge¬genüber 1907 um 592 Tonnen verringert .

Das spanische Abenteuer in Marokko.
ihd Madrid , 29. Juli . In dem gestern früh begonnenenKampf zwischen der Brigade des Generals Pintos und denSpaniern sollen die Marokkaner 1000 Mann verloren haben .Die spanischen Verluste wtrden nicht angegeben . Es ist aberaus allen Meldungen zu ersehen, daß sie bedeutend sind.stä London, 29. Juli . Der „Standard" erfähtt, daß der spanischeMarineminister einen Vertrauten nach London gesandt hat mit demAustrage, für die spanischen Truppen in Marokko die englische Hand¬granate zu erwerben, die in Madrid bereits mit durchschlagendemErfolge ausgeprobt worden ist. Diese Granate, von der jeder Soldat6 Stück am Bandelier tragen kann, kann aus jedem Gewehr 270Meter weit geschossen oder aber mit der Hand geworfen werden undrichtet bei der Explosion furchtbare Berheerunge« an.hd Madrid , 29. Juli . Die blutigen Zusammenstöße zwi¬schen Volk und Militär in Barcelona arteten stellenweise inregelrechte Gefechte aus . Bisher wurden 4 Gendarmerie -Offi¬ziere und 20 Gendarmen teils getötet , teils verwundet . Vonden Aufftändijchen fielen etwa 30, mehr als hundert wurdenverwundet .

----- Äadrid . 29. Juli . Zwei Kreuzer und zwei Torpedo -bootszerstörer in Ferro ! erhielten den Befehl , nach Barcelonaabzugehen . Marineinfanterie soll gleichfalls dorthin abge¬sandt worden sein. Ein spanisches Kanonenboot soll in denGewässern von Melilla ein Segelschiff mit Kriegsmunitionaufgebracht haben, welches 100 bewaffnete Kabylen an Bordhatte .
= Cerböre , 29 . Juli . Aufständische Bauer « haben beiFigueres die Eifenbahnbrücke angezündet . Die Brücke wurdezwar wenige Stunden später wieder instand gesetzt , doch habendie Bauern , nachdem ein Zug die Brücke passiert hatte , vonneuem große Zerstörungen verübt , Schienen aufgerissen und dieTelegraphendrähte durchschnitten, sodatz der Bahnverkehr voll -Sport-Aachrichten .* Karlsruhe, 29. Juli . Der Karlsruher Radreunklvb veran¬staltete gestern abend auf der hiesigen Rennbahn ein größeres Trai«ningsrenne«. Dieses hatte folgendes Resultat : Hauptfayren 1200 Me¬ter : 1. Augenstein, 2. Müller y» Länge. 3. Schütz IV- Länge, 4 . Ullrich ,5. Faller . 3200 Meter Tandemfahren: 1. Müller-Augenstein , 2. Ullrich-Schütz. Interessanter gestaltete sich der Matsch zwischen Eckhard undNagel . Eckhard erhielt zuerst Anschluß und konnte die Spitze bis zur22. Runde behaupten. Nun greift Nagels Schrittmacher an, und führtdie drei letzten Runden mit einem Vorsprung von 200 Meter. DieAbendrennen finden regelmäßig jeden Mittwoch abend 7 Uhr statt.Das nächste öffentliche Bahnrennen findet Sonntag den 15 . Augustnachmittags 3 Uhr, oestehend in größeren Fliegerkonkurrenzen , einemMannschaftsfahren nach amerikanischer Art, sowie drei Dauerrennenhinter Motorführung statt. Außerdem finden für Amateure einigeRennen statt und werden Meldungen bis Mittwoch den 4. August beidem Schriftführer Herrn Fritz Eoerlin, Kreuzsttaße 7, entgegenge¬nommen .

ft Konstanz, 28. Juli . Ans« e Stadt mtt ihrer sonst ft stillen,malerischen Seebucht wird in den nächsten Tagen der Schauplatzgroßer wafferspottlich « Ereignisse sein . Die großen Renne« undTourenfahrten de» Motorjachtkkubs von Deutschland in den Tagenvom 31. Juli bis 6. August zusammen mit internal . Ruder- undSegelregatten gestalten sich zu einer eigentlichen Bodenseewoch «. Di?großen Tage sind der 1 . und der 4. August, der das Entscheidungs¬rennen um den Lanzschen Herausforderungspreis (10 000 Mark)bringt. Das Ringen wird ein heißes sein, denn unter den zahl¬reichen Meldungen (21 gegen nur 13 der Münchener Woche) befindensich Namen all« ersten Ranges , so di« „Coeur-Dame" von Dr . PaulCohn, die kürzlich auf d« Donau einen großen Erfolg zu verzeichnenhatte, dann die 3 Schweizer offenen Kreuz« Saurer 1 und 2 und einervom Genfersee . Ein Match bilden auch die beiden Rennbootklassen„Die Liselotte" von H. Weigan -Düsseldorf , die Siegerin in Monaco,Kiel und München , wird sich in der Klasse mit beschränkter Mafchinen-stärke mit dem Lürssenfchen Neubau „Butterstulle" messen, und in derKlasse d« Rennboote mit unbeschränkter Maschinenstärke wird dieneu« e .Lauffeuer" (O . Marx Erunewald) gegen den Veteranen
„Mercedes-Hoffmann" (Berlin ) antreten. Start und Ziel sämtlicherRennen und Tourenfahrten find vor Konstanz , von wo aus auch die

ständig unterbrochen werden mußte . Zwischen den Anftüh ,und den Gendarmen kam es wiederholt zu Zusammenstöße «.
'

---- Saragossa, 29. Juli . Infolge des Ausftandes der Spinne^aebeiter kam es hier zu Unruhen. Polizei mußte einschreiten und Zstreute die Trupps im Zentrum der Stadt . . ravalleriepatrouîüberwachen jetzt ganz Saragossa. Die Ruhe ist wieder hergestellt— San Sebastian, 29 . Juli . Die Ruhestörungen in Earag,»sollen nur von geringer Bedeutung gewesen sein . Die Verbind̂ ,mit Bilbao ist unt« brochen. Alle beurlaubten Soldaten find zuFahnen einberufen. Die königliche Familie hat sich entschlossen,Madrid zuruckzukehren.
hd Madrid , 29. Juli . Der Minister des Innern läßtklären : Die jetzigen Unruhen sind ein Ausbruch sozial «rung im ganzen Lande und unter den augenblicklichen Umsr^den ein revolutionärer Attentatsversuch nicht nur gegen dasstehende Regime , sondern gegen das Vaterland überhaupt . Den,entsprechend habe ich Befehl gegeben . Gleiches mit Gleichem _vergelten . Die bewaffnete Macht wird unverzüglich auf jedeschießen, der die Eisenbahnverbindung beschädigt.

---- Madrid , 29. Juli . Dem „Eclair " wird von hier gernebet, die marokkanische Kampagne scheine für den Aufstand silBarcelona nur einen Vorwand zu bilden , es handele sich niejjmehr um einen wohlvorbereiteten revolutionären Plan , dessenLeit « der zurzeit verbannte Deputierte Lerroux ist.hd London . 29 . Juli . „Daily Telegraph ", „Daily Exprejund „Standard " bringen wichtige , durch Spezial -Kurieredie Grenze beförderte Madrider Depeschen, denen zufolge g a mSpanien am Vorabende der Revolution stehjlDie Erbitterung der Bevölkerung wächst täglich infolge der vo»!der Regierung befolgten Polittk der Verschleierung . Als streng!katholisch bekannte Adelsfamilien erhalten Drohbriefe . Manch, !siedeln ins Ausland über . Barcelona ist vollständig !in den Händen der Revolutionäre . Heute soll deg>ganze 3. und 4. Armeekorps , ferner zwei Kavalleriebrigadedorthin abgehen . I» *
t= - Madrid . 29. Juli . Einem Vertreter des „Jmparcim -

gegenüber erklärte der Finanzminister , die Finanzlage Spa-Iniens sei ausgezeichnet ; der Schatz verfüge nach der Zahlung !der Coupons noch über mehr als 90 Millionen Pesetas , davon !68 Millionen in Gold . Nach seiner Ueberzeugung werde der !Krieg kein Defizit verursachen und es werde nicht nötig sein, !auf außergewöhnliche Steu « n zurückzugreifen. Auch sei er gegen |eine Erhöhung der Steuern .
— Paris , 29. Juli . Mehrere Blätter melden, die französische Ri-!gierung befurchte, daß die Borgange um Melilla auf die in der Um-!gegend von Udfchda an der algerisch -marokkanischen Grenze seßhaften!Stämme gefährliche Rückwirkungen ausüben könne. Die französische !Regierung habe deshalb der spanische« Regierung selbstlose und sehi !freundschaftliche Ratschläge « teilt und auf die Gefahren aufmerksam!gemacht, welche eine Ausdehnung der militärischen Operationen aaf |diese Gegenden im Gefolge haben könnte .
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Auszug aus den Stavdesbücheru Karlsruhe .
Todesfälle .24 . Juli : Erwin , alt 3 Mt . 15 Tg .. B . Wendelin Stein , Maler. I— 26. Juli : Marie Wipfler, alt 58 J „ Ehefrau des Privatiers Karl IWipfler. — 27. Juli : Elsa , alt 6 Mt . 21 Tg . , SS . Jakob Ehmann, Fuhr¬mann ; Wilhelm , alt 14 Tg . , V . Wilhelm Rau , Bahnarbeiter ; Karl,alt 5 Mt . 3 Tg . , V . Joftf Haßmer , Blechner; Otto, alt 2 Mt . 6 Tg.,V . Otto Ganz, Metzger .
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Begleitdampfer gehen . Detaillierte Programme versendet dasBureau des Kur- und Verkehrsoereins Konstanz .

Gerichtszetturrg
D Mannheim, 28. Juli . Bor der ersten Ferienstrafkammerhatgestern ein größerer Spielerprozeß seine Erledigung gefunden. An»geklagt waren Schafhändler Ludwig Baum aus Alzey, der Pferde¬händler Max Marx aus Bruchsal , der Zigarrenfabrikant Jakob Rei-linger aus Reilingen, der Kaufmann Philipp Laßmann aus Lodzund der Schauspieler Maximilian Mahler aus Lemberg . Mit Aus¬nahme Mahlers, dessen Wohnsitz in Berlin ist, sind alle Angeklagten inMannheim wohnhaft. Die Anklage legte den Angeklagten zur Last,daß sie seit Jahren in verschiedenen Lokalen , hauptsächlich im CafeBristol, im Cafe Viktoria, im Cafe Germania» im Cafe Merkur , imWeinrestaurant Falstaff usw. unerlaubte Glücksspiele als Packern,Mauscheln . 17 4 - 4, Meine Tante, deine Tante usw. getrieben undaus diesem Spiel ein Gewerbe gemacht haben . Wie stark in diesenSpielzirkeln gespielt wurde , davon ist einiges schon längst in der wei¬teren Oeffentlichkeit bekannt. So hat der Bäckermeister GottfriedHirsch bei den Karten sei» ganzes Vermögen eingebüßt, seine Frauließ sich wegen seiner Spielleidenschaftvon ihm scheiden und « ' sah sichgenötigt. Mannheim zu verlassen . Der Kaufmann Gg. Taborisky hatin der Voruntersuchung angegeben , daß er in den letzten zehn Jahre»50 000 JC hier im Kartenspiel gelassen habe. Einmal verlor er in 14Tagen die Summe von 6000 JC. Dabei versteuerten die Spieler nurein kaum nennenswertes Einkommen . Die gegenwärtige Prozetzsachenahm ihren Ausgang von einer Anzeige LaßmannS. welche die Ber-Haftung Mahlers zur Folge hatte. Mahler hatte Tags vorher am 11.Aprll v. I . bei einem Spielchen im . Fallstaff", an dem 15 bis 16 Per¬sonen ieilnahmen, ansehnlichen Gewinn, man schätzt 1000—1100 JC ,eingesackt, hatte aber das Mißtrauen der Mitspielenden wachgerufen .Die Angeklagten erklärten sich alle für nichtschuldig. Sie hätten nichtgewerbsmäßig, sondern zur Unterhaltung, aus Leidenschaft gespielt.Die Verhandlungendes Falles dauerten bis in die späten AbendstundenDas Urteil lautete auf̂ Freisprechung wegen Glückspiels , da dasGericht eine Gewerbsmäßigkeitnicht für nachgewiesen erachtete . NurBaum erhielt wegen Betrugsversuchs eine Geldstrafe von 30 JC .— Dresden, 29. Juli . (Tel .) Das Landgericht hat den Reichs¬tagsabgeordneten Zimmermann wegen Beleidigung von zwei Re¬dakteuren der (inzwischen eingegangenen) „Deutschen Wacht "

zu 390Mark Geldstrafe verurteitt.

Lievhal

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .vom 29. Juli 1909.Begleitet von Regenfällen ist die gestern vor der holländischen IKüste gelegene Depression bis zur östlichen Ostsee weiter gezogen undhoher Druck hat sich von einem im Südwesten befindlichen Kern auszungenförmig bis weit in das Binnenland herein auSgebreitet. Jniwestlichen Deutschland war am Morgen stellenweise bereits wieder Auf¬klaren erfolgt, sonst war es noch trüb. Die Temperaturen sind ge- ,funken . Im Nordwesten der brittschen Inseln ist eine neue Depressionerschienen, die sich aber voraussichtlich bei uns nicht geltend machenwird. Es ist meist heiteres, trockenes und wieder wärmeres Wetterzu erwarten.

Witteruagsveobachrungen der Meteorotog . Station Karlsruhe .

Höchste Temperatur am 28 . Juli 21 .5 ; niederste i» der darauf¬folgenden Nacht 11,1.
Niederschlagsmenge am 29. Juli T * früh 3,8 mm .
Metternachrichlen au» dem Hüde« vom 29. Juli früh :Lugano wolkenlos 23 ", Biarritz bedeckt 18 ". Nizza wolkenlos22 °, Trieir wolkenlos 26 °, Florenz wolkenlos 22 °. Rom wolkenlos21 °, Cagliari wolkenlos 26 ", Brindisi wolkenlos 25 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .y . Bremen, 29. Juli . Angrkommen am 27. Juli : „Kaiser Wil¬helm der Große" 4 Uhr nachm, und „Oldenburg" 12 Uhr nachm, inBremerhaven, „Kronprinz Wilhelm" 10 Uhr vorm, in Newhork ; am 28.Juli : „Goeben " 12 Uhr vorm , und „Kleist " 1 Uhr nachm, in Hongkong ,„Tübingen" 1 Uhr nachm, in Bremerhaven. „Aachen" 1 Uhr nachm, inLissabon. Passiert am 28. Juli : „Würzburg" 5 Uhr nachm. OdessaQuessant „Hannover" 4 Uhr nachm. St . Catharines. Abgegangen am27. Juli : „Crefeld " von Bahia, „Kaiser Wilhelm der Große" 12 Uhrvorm, von Newyork ; am 28. Juli : „Prinz Eitel Friedrich " vorm ,und „Schulschiff Herzogin Sophie Charlotte" 11 Uhr vorm, von Bre¬merhaven , „Scharnhorst " 11 Uhr vorm , von Southampton. „Therapia"von Neapel, „ Skutar- " von Barcelona, „Schleswig" 2 Uhr nachm, vonAlexandrien, «Königin Luise" 5 Uhr nachm, von Genua. „Kronprin¬zessin Cecilie" 6 Uhr nachm, von Cherbourg . „Aachen" 3 Uhr nachm,von Lissabon. „Kassel" 1 Uhr nachm, von Baltimore ; am 29. Juli :„Westfalen " 8 Uhr vorm, von Bremerhaven.
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HcFanntntaclnma .
Einquartierung betreffend.

Aach der uns mitgeteilten Ueberficht über die beabsichtigte Be¬
legung der Stadtgemeinde Karlsruhe durch Truppen des 14 . Armee-
iorps während der diesjährigen Herbstübungen beträgt die ungefähre
Stärke der in der Zeit
vom 9 . bis einschließlich 12. September bezw . vom 10 . bis ein¬

schließlich 12. teilweise bis zum 13. September d. Js .
einzuquartierenden Truppenteile insgesamt

318 Offiziere ,
7888 Mannschaften und

»22 Pferde .
Die Unterbringung dieser Truppenteile erfolgt in Natural -

quartieren bei den Einwohnern nach Maßgabe des Quartier - und
Nallkatasters . Die Quartierträger sind berechtigt, die ihnen zuzu-
weisenden Mannschaften auf ihre Kosten in anderweitigen geeigneten
Quartieren unterzubringen .

Die Einquartierungslast wird über das ganze Stadtgebiet
einschließlich der Vororte gleichmäßig verteilt werden.

Das Quartier - und Stallkataster liegt auf dem städt . Ein -
auartierungsbnreau — Rathaus südlicher Flügel , 3 . Stock , Zimmer
Ar . 99 — zur Einsicht offen ; es wird ersucht, soweit noch nicht geschehen ,
sobald als möglich etwaige Einsprachen gegen die erfolgte Einschätzung
daselbst vorzubringen .

Das Einquartiernngsbureau ist angewiesen , den Quartier¬
pflichtigen bei der Unterbringung von Mannschaften in Ersatz-
qriartieren behilflich zu sein.

Karlsruhe , den 29 . Juli 1909 . 11124 .2 .1
» Stadt . Einquartierungs -Kommiffion.

D r . H o r st m a n n . Schroth .

Fchrnis -Lersleigerung. H
Freitag den 30. Juli , vormittags MIO Uhr, werden im Auktions¬

lokal, Zähringerstraße 20, gegen bar versteigert :
1 schöne neue Schlafzimmereinrichtung , bestehend aus : 2 engl.
Bettstellen mit Patentrösten , Haarmatratzen u . Polstern , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor , 2 Nachttischchen mit Marmor , 2 Stühle .
1 großer Schrank mit Spiegel , 1 vollständiges Bett , 2 französische
Bettstellen mit Patentrösten und Matratzen , 2 halbfranzösische
Bettstellen mit Rösten, 1 Waschkommode , 1 Ovaltisch, 1 Dezimal¬
wage, 1 Partie Sägen , große und kleine neue Bohrer und ver¬
schiedenes Werkzeug, 1 Küchenschrank . 1 Eckschrank. 11106

Liebhaber ladet höflichst ein

8 . Hischmann , Auktionsgeschäft.
Kleinpflasterrrnge«.

Die Herstellung von rund 3200
qm Kleinpflasterungen einschließ¬
lich der Erd - und Gestücksarbeiten
soll im öffentlichen Wettbewerb
an einen leistungsfähigen Unter¬
nehmer vergeben werden. 10994

Gefällige Angebote wollen unter
'Benützung der besonderen Vor¬
drucke verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift spätestens
Donnerstag 5 . August ds. Js .,

vormittags 10 Uhr,
bei uns eingereicht werden.

Die Bedingungen können auf
unserem Geschäftszimmer Nr . 134
zu den üblichen Dienststunden ein¬
gesehen und hier auch die Ange¬
botsvordrucke erhoben werden.

Karlsruhe , den 24 . Juli 1909 .
Städtisches TiefÜAuamt.

Ankauf von Manöverholz.
Für die diesjährigen Herbst¬

übungen werden vom 29 . 8 . bis
7. 9. 09 in
in Osterburken 59 cdm Weichholz ,
„ Mosbach 66

Neudenau 50 „

zusammen 175 cdm
gebraucht.

Der Bedarf soll am Dienstag
den 10. August 1909, mittags 12
Uhr , im Geschäftszimmer —
Karlsruhe , Schillerstr . 23 , 2 . Stock ,
verdungen werden.

Zuverlässige, kautionsfähige
Händler , die sich über ihre Lei¬
stungsfähigkeit durch amtliche Be¬
scheinigungen auszuweisen haben,
werden aufgemrdert verschlossene
Angebote mit der Aufschrift: „An¬
gebot auf Holzlieferung " bis läng¬
stens Dienstag den 10. August
1909, mittags 12 Uhr, — zur
Stunde der Terminseröffnung —
vorzulegen.

Die Bedingungen können auf
diesseitigem Geschäftszimmer ein¬
gesehen oder gegen Erstattung von
50 4 Schreibgebühren als porto¬
pflichtige Dienstsache von hier be¬
zogen werden. 6758a

Intendantur 28 . Division.
Vergebung von

Wegarbeiten .
Wir haben auf Gemarkung

Gröhingen zwischen den Grund¬
stücken Lgb . Nr .5650 und 5651 Ge¬
wann Sulzäcker für die Herstel¬
lung eines Feldwegs nachgenannte
Arbeiten nach Maßgabe der Ver¬
ordnung des Gr . Finanzministe¬
riums vom 3 . Januar 1907 im
Wege des öffentlichen Wett¬
bewerbs zu vergeben:

760 cbm Erdbewegung,
400 qm Böschungsherstellung,
255 qm Wegbefestigung (Kalk¬

stein) .
Bedingnisheft und Zeichnung

liegt auf unserem Geschäftszim¬
mer , Auerstraße 11 in Durlach zur
Einsichtnahme auf . Hier werben
auch Ängebotsvordrucke abgegeben.

Ein Versand findet nicht statt .
Die Angebote sind verschlossen

und mit 5er Aufschrift „ Feldweg¬
herstellung auf Gemarkung Gröi -
zingen" bis zum Zeitpunkt der
Eröffnung : Montag den 9 . Au¬
gust 1909 , vorm, 11 Uhr, bei uns
«inzureichen. 6722a

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Durlach, den 22 . Juli 1909.

^ Gr . Bahnbauinspektion.
Gelegenheitskauf l
2 neue Betten , nußbaum poliert ,

mit Rost , Afrikmatratze mit Wolle
u . Polster (rot u . gelb geblümter
Drell ) , Garantie für erstklassige
Arbeit , weg . Platzmangel zu verk .,
»in Bett zu 95 M , w . auch einzeln
abaeg. Werderplatz 35, Hl . B"°°°

Boxer -Rüde
billig z»
8327613

u verkaufen. 9—12 Uhr.
Steinstraße 29 , 1 . St .

Todes - Anzeige.
Allen Verwandten , Freunden

und Bekannten die schmerz¬
liche Mitteiluug , daß unser
geliebtes , unvergeßliches Kind

Karl
im Alter von 16 Monaten
schnell und unerwartet ver¬
schieden ist.

Um stille Teilnahme bitten
Die traurigen Hinter¬

bliebenen :
Familie Fritz Gaiser.

Die Beerdigung findet >am
Samstag den 31 . Juli , vor¬
mittags 9 Uhr statt . B27611

Trauerhaus : Kreuzstraße 26 .

Aprikosen ! §
Prima feinste Tafel - u. Einmach-

früchte versendet per Ztr . 18 Mk .,
Ztr . 10Mk . : Fr . Müller , Weiß-

thurmstr . 53, Straßburg i. E . 6567a

Abschlag !
j Von soeben eingetroffenem
direktem Waggon : !

Neue Holländer
♦

feinste und beste Ware ,

Stück CÜ Pfg .
ferner :
NeueBismarck

Heringe
St »- re ) Pfg .

2 .80
ehlen 1

PfonnM& Go.
| 4 Ltr .-Tose L . ÜU Mk .

empfehlen 41102

G. m b . H.
I In den bekannten

kaufsstellen.
Per -

Piamno ,
so gut wie neu , gutes, schweres, In -
ftrument, kreuzfaitig , ist billig zu
verkanfen . 827618

« ngnstastraße 8, parterre.

Stellen finden
Junge , rührige und zuverlässigeLeute zum Vertrieb emeS bene

ten Taschen -Arlikels sofort ge¬
sucht . Leichter, lohnender Per
dienst : ständig Geld . B27610

Vorstellung mit Legitimations¬
ausweis 9— 12 und 3—6 Uhr.

Karlstraße 27 , 3 Treppen .
Vertrieb

patentierten Artikels für Baden
(Militär und Touristen >zu vergeben.

Offerten unter Nr . B27596 an die
Exped . der „Bad , Preffe " erb . 2 . 1

Hier Stellung sucht,
verl. die „Deutsche Dadanzen-

post" Eßlingen 76. _ 5637 »*

findet in unserer Filiale in
Äühl i . B .>Stellung .

Off . mit Bild , Zeugniffen u ,
Gehaltsansprüchen erbeten ,

feirtausGeschw.Knopf
2 .2 Baden -Baden . 6637a

COiKi. Unifonnfifinetbtr gtfuiPi
8327245 Heß , Würzburg , Kaiserstr ,

Sauberer Bursche
für Restaurant sofort gesucht .

Stellenbureaa Geiger ,
8327602 Kreuzstraße 8 .

Lehrling-GeW.
Ein junger Mann mit guter

Schulbildung findet bei uns
gegen Vergütung Lehrstelle,
Bedingung frei von Schul¬
pflicht . 11049 .2.2

Himmelheber & Vier ,
Spezial - Wäsche-Ausstattungs -

Geschiift ,
171 Kaiserstraße 171 .

Sohn achtbarer Eltern kann so¬
fort unentgeltlich B27418.3.2

in die Lehre treten
bei Fr . Wölste , Friseur ,

- Achern , Baden .
Stcllen finden

i. Restaurationsköchinnen , 60 u.
40 Mk . , Herrfchaftsköchinnen

und Zimmermädchen , Aushilfs¬
kellnerinnen auf Sonntag durch
Bureau Kübler , Augnftastr.8,1 . St .

Telephon 2615 . 8327619
Auf sofort suche ordentl ., braves

Mädchen zum Servieren . Näh .
Fischers Weinstube , Durlach,

11127 Friedrickstraße 7 . 3.1
Gesucht zum sofortigen Eintritt

evtl . 15. August ein jüng ., ordentl .
Mädchen ,

das etwas kochen kann . Offerten
mit Gehaltsansprüchen 6656a

Villa Ounzenbaeh 33 ,
3,2 Baden -Baden .

Junges Mädchen
tagsüber für August zu 2 Kindern
gesucht . B27591
Näh , Kaiserstr . 61. Zigarrenladen .

Stellen suchen
Tüchtiger Kaufmann,

45 Jahre alt , sucht Lebensstellung .
Offerten unter Nr . 6569a an die
Exped. der „ Bad . Presse"

. 3 .3
Gebild . Mann mit schönerHand-

schrist sucht Vertrauens - od,Schreib¬
posten aus Bureau bei bescheidenen
Gehaltsansprüchen . Offerten unter
Nr . 8327411 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten ._ 2.2

AGIpn AmiIlsgeW
26 Jahre alt,militärfrei , Maschinen¬
schreiber u . Stenograph , mit allen
einschlägig. Arbeiten betraut , sucht
alsbald weitere Stellung . 3 .3

Offerten unter Nr . 6665a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Zm« . jg . Mm.
verh., sucht Stellung als Einkas¬
sierer oder sonst Vertrauensposten .
Offert , unter Nr . B27573 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erdeten .

Tüchtiger Schreiner
sucht Vertrauensposten , gleich
welcher Art u . bescheid. Ansprüchen.

Offerten unter Nr . B27416 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Ei« Tränlein,
sorgfältig ausgebildet , mit
schöner Handschrift und guten
Kenntnissen in Buchführung
rc., flotte Stenographistinnen
und Maschinenschreiberinnen,
suchen Stellung auf
Bureau durch 11015 .5.3
Handelsschule,Merkur *

Karlsruhe , Kaiserstr . 113.
Telephon 2018 .

28j. Mädchen ,
das 4

,4 %>Frankreich war u . gute
flitzt , sucht Stelle aus

1 . oder 15. September zu einzelner~ . ™ fe ~" ' ~8 ~Dame als Gesellsch . und z.
Off. unter Nr. 6713a an die
der »Bad . Presse" .

flege ,
x̂ped .

2.2

Süddeutsche
Handelslehranstalt u,Töchterhande !sscliule

Karlsruhe
Kaiserstr . 113 (Ecke Adleratr .) Teleph. 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze . — Priaa Referenzei . — 4 Lehrer.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren

MERKUR

t* *3 / ■ " ■ n Anniict beginnen grössere I
u i u miyUül und 8 monatliche

Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sollen,
besondere Vorbereitungsknrse

Buchführung
einfache, doppelte amerikanische .

Stenographie
Gabelsberger und Stolze -Schrey

Illasehinensehreiben (13 Maschinen)
„ Sehönsehreiben

Kaafm . Rechnen , Konto -Korr ent wesen , Korrespondenz , Weehsellehre und

Scheckknnde , Handels lehre , Rundschrift , Kontorar beiten , Bank - n . Börsenwesen .

____ _ _____ _ Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit . ■

Vollständige Ausbildung für don kaufm . Beruf .

Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu- führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches Uebungs -Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen
Damen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen) Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen .
Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz und
Konversation . 11016.3.2Sprachkurse :

Wachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrprelserm &sslgnng .

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch DiC Direktion .

Verkäuferin
sucht z . Herbst Stellung in Mode¬
waren - oder ähnlicher Branche .
Offerten unter Nr . 8327604 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2 .1

Fräulein sucht Stelle
als Kinderfräulein nur auswärts
evtl . Ausland . Eintritt sofort .

Offerten unter Nr . B27614 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb,

M Ein 32j . Mädchen,
» welches selbständig bürgerl ,* kochen kann , sucht Stelle auf

1 . August , am l . zu einzeln . Herrn
oder Dame . Näheres 6746a

Frl . Mathee , Stuttgart ,
Rotebühlstraße 2.

Mädchen, das etwas nähen und
bügeln kann, sucht Stellung als
Zimmermädchen od . zu einzelner
Dame auf VI . August. Offerten
unter Nr . B27382 an die Exped.
der „Badischen Preffe " .

MonatssteUe
sucht bessere , sehr gew . Frau bei
sol . älterem Herrn , Nähe Kaiser -
Allee für einige Nachmittage oder
Stunden in f. Hause , in jeder Be¬
ziehung im Haushalt tüchtig.

Offerten unter Nr . 8327502 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . _

Zu vermieten
Lagerraum.

90 qm und 70 qm sofort zu vermiet .
Nähere Auskunft 10750*

Waldhornstr . 8, 3 . St . , Seitenbau .

Elegante, große , Helle

eine Trevpe hoch , in neuer- 1
bautem Geschäftshaus aller¬
be ter Sane der Kaiserstraße,
Schattenseite , gelegen , sind
sofort oder zum Herbst sehr
billig zu vermiete « .

Offerten unter Nr. 10819 |
| an die Expeditionder . Bad .

Presse " . 3 .3 >

3 Zimmerwohnung , Mansarde
usw . in schöner , ruhiger Lage , auf
1 . Okt. oder etwas früher billig
zu vermieten . Näheres B27254

Hirschstraße 75, 3 . Stock .

<Aie neu hergerichtete Bier -
v Zimmer - Wohnung mit
Zubehör , Kaiserstraße 166 ,
Hinterhaus , 1 Strege hoch, ist
per gleich oder später zu ver¬
mieten , eignet sich auch zu
Bureaux - u . Geschäftsräumen .

Näheres im Laden . 9900*

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
großem Zubehör sofort oder spät ,
zu vermieten , im Sägewerk
» 27239 Marieustraße 60.

Wohnung r« verm.
Rudolfstratze 23 ist eine 3 Zimmer¬
wohnung m. Balkon zu verm. "’"“*

Näh . Georg - Friedrichstr. 11, 1.

5 ZilliMlWhmgl
in freier , schöner Lage, ohne
vis-a-vis, in ruhigem Hause für
Mk . 850.— per 1 . Oktober zu
vermieten . B27253 .3.3
Rüppurrerstr . 64 . 2 . Stock.

'

fu vermieten auf 1 . Okt . schöne
immerwohnung im 2. Stock m.

Zubehör . Zu erfragen Ludwig-
Wilhelmstr . 5, Friseurgesch. B27346

Gerwigstr . u . Humboldtstr. sind
Wohnungen von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. August und Ok¬
tober zu vermieten . Näheres
B27030 Gerwigstr . 35, 2. Stock.

Sophienstr.164,11
ist eine- schöne 4 Zimmer -
wohnun/r mit Zubehör auf
1 . August oder später zu ver¬
mieten . 8340*

Näheres daselbst oder
Gottesauerstr . 10, 1 . St .

Augartenstr . 27 ist eine 4 und 2
Zimmerwohnung zu vermieten.
Näheres 1 . Stock ._ B27403

Draisstratze 19 , II . , ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
zu verm . Näh. Part . Iks. 3327148

Durlacherallee 39 ist eine Wohn¬
ung von 3 Zimmer auf 1 . Sept
oder später zu vermieten.
B27579 Näheres 2. Stock.

Essenweinstr. 24 ist im Hint . eine
2 Zimmerwohnung per 1 . Apg .
zu verm . Näh . Vdh . , 1. St .

Kaiserallee 63 , 4. St ., 3 Zimmer ,
Küche , Keller, ged . Veranda sowie
Speicherk . auf 1 . Okt. zu vermiet .
Zu erfr . im Laden. B26966 .5.5

Liebensteinstr . 1 (Südstadt , Ecke
Morgenstr .) Dreizimmerwohnung

(Klosett , Leucht -, Köchgas vorhan¬
den ) 2. Stock Oktober vermietbar .
Auskunft das . 1 . St . lks . B27355

Pntlitzstraße 3, IV ., 3 Zimmer u.
Mansarde für 380 M an ruhige
Familie zu vermieten . Näheres
3 . Stock rechts u. Karlstraße 94,
parterre . 8327311

Steinstraße 2 ist eine Wohnung von
5 Zimmern aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh . im 2 . St . B27265 .2.2

Uhlandstr . 12, 2 . St .. Nähe Kaiser¬
allee , auf 1 . Okt. schöne 3 Zim-
merwohnung an kl . Fam . bill. zu
verm . Zu erfr . i. Laden. B27383

Werderstraße 190 ist eine freundst
3 Zimmerwohnung auf 1 . Oktob.
zu vermieten . B27324

Zu erfragen im Laden.
In schönster Lage des Achcrtales

sind

Zimer mit Wche
möbliert zu vermieten . Preis bis
zu 6 Betten 100 Mk . monatl . Gcfl.
Offerten postlag. H. H. 7 Qtten -
hofeo erbeten. 6658a .3.2

Damenod.Schülerinnen.
welche die höhere Schule besuchen,
finden sehr gute Pension in kleiner ,
geb. Familie .

Offerten unter Nr . B27292 an dre
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 3 .2

Zu Schulbeginn ist ein freund -
liches Zimmer mit guter Pension

-L Schüler ST '"
Gefl. Offerten unter Nr . 8326916

an die Exped . der „Bad . PM sse" , 4.2
+• • • » • » » »» + + + » ++ +• » • • +
♦ Gut 3ttJttttßt !
♦ möbliertes ♦
♦ mit sep. Eingang an Herrn ♦
♦ oder Fräulein sofort zu ver- ♦
♦ mieten. 8327587 ♦
♦ Kaiserstraße 22, 3 Treppen . ♦

Gut möbl. Zimmer mit separat .
Eingang sofort preiswert ^ ^

ver-

Waldhorn str. 55 , p ., Ecke Kapellenstr .
Möbl. Zimmer ist an ein Fräulein

billig abzugeben. B27606
intheimerstraße 7 , Part .

Adlerstraße 1, Part ., ist gut möbl .
Zimmer, Nähe des Schloßplatzes ,
sofort zu vermieten . 8327576

Gartenstraße 57 , 4 . Stock , links , ist
ein gut möbliertes Zimmer ohne
vis-a-vis sofort oder später an Herrn
oder Fräulein zu verm . B27616

Göthestr. 35, 4. St ., r ., ist sofort
möbl . Zimmer zu verm . B27590

Kaiser-Allee 77a , 3. St . , ist sehr
schön möbl., großes , zweifenstriges
Zimmer mit Balkon an soliden
Herrn zu vermieten . B26656 .5 .3

Kaiserstratze 148 ist ein gut möbl.
Zimmer an einen Herrn oder
Fräulein auf 1 . August zu verm .
B27248 Näh, daselbst 3 Tr .

Klanvrechtstraße 24 » III . , ist ein
schön möbliertes Zimmer sofort
oder später zu vermiet . . 8327583

Kronenftratze 3 , Hths ., 2 . Stock, r .,
wird ein Mitbewohner für sofort
oder 1 . August gesucht . 7 Mark
monatlich._ __ 8327608 .2.1

Kurvenstraße 6 ist ein gut möb¬
liertes Parterrezimmer für so-
gleich zu vermieten . B26989 .4 .3

Rudolfstr. 6 ist ein schönes Par¬
terrezimmer u. Küche auf 1 . od .
15. Aug . zu vermieten . Zu er -
fra gen im 2. Stock ._ 9327260

Werderplatz 44 , 1. St . , ist ein gut
möbliertes Zimmer mit sep . Eing .
auf 1 . Aug. zu vermiet . B27270 .2 .2

Zirkel 15, Laden, ist einfach möbl.
fimmer, 1 Treppe , 1 unmöbliert.

immer, 1 Treppe , 1 leeres Man¬
sardenzimmer, 2 Treppen hoch,
Vorderh. sofort od. später
mieten .

zu ver-
8327572

Miet-Gesuche
Wohnung

( Wohn -, Schlafzimmer , Kammer ,
Küche u. evtl. Badezimmer ) in
Mühlburg oder der Weststadt auf
1 . Okt . zu mieten gesucht .

Offert , mit Preis u . Nr . B27422
an die Exp , der „Bad . Presse " .

wöbl . Zimmer
in der Nähe vom Kühlen Krug ev.mit Abendessen gesucht . Offertenunter Nr . B27582 an die Erved .der „Bad. Preffe" erbeten.
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Sekte 6 Dadifche Ureffe .

Sommerftischen auf dem Wasser.
Von I . Lambert .

(Nachdruck verb . )
In einem alten isländischen Märchen wird von einem mächtigen

Ceekönig berichtet, der mitsamt seinem ganzen Hofstaat den Sommer
über auf dem Wasser wohnte . Die Schiffe glichen schwimmenden Palä¬
sten , und in dem schönsten von ihnen hauste der König selbst mit Frauund Kindern und Dienerschaft. Bei schönem Wetter segelte die Flotte
weit ins Meer hinaus , wenn aber die Stürme wüteten , zog sie stch in
den schützenden Hafen zurück. Dann wurden Bälle und Festlichkeitenaller Art veranstaltet und oftmals hörte man bis zum Morgen Ge¬
sang und Saitenspiel und Eläserklirren . Das schönste aber war 's , daßes auf jedem Schiff einen kleinen Garten gab , drinnen reichgekleidete
Frauen und Männer unter Zierbäumen und wundersam gestalteten
Baumbüschen lustwandelten .

An dieses Märchen wird man unwillkürlich erinnert , wenn man
die Dahabiehs sieht, die dm Nil bevölkern. Ein poetischerer Anblick , als
diese gewähren , läßt sich kaum denken. Auch hier fehlen die Blumen
reicht — sie blühen in künstlerisch geformten Tonvasen unter den sei¬denen, goldbesranften Zelten , unter denen die Insassen den größtenTeil des Tages zubringen , fie schimmern und duften an allenthalbenals Dekoration dienenden Zweigen und umwinden , zu vollen Guirlan -
den geordnet , sogar von außen die Fahrzeuge . Besonders beliebt sind
diese schwimmenden Sommerwohnungen unter den jungm Ehepaaren ,die ihre Flitterwochen darauf verbringen . Wahrlich ein idyllisches
Rest, um sein junges Glück drinnen zu bergen , ist solch eine Dahabieh !
Schade nur , daß sie ausschließlich dm Begüterten zugänglich ist ! Denn
fie stellt einen ziemlich kostbaren Besitz dar und selbst der , der fie nur
für ein paar Wochen mietet » mit allem , was zu ihrer Ausstattung ge¬
hört , muß mit irdischem Mammon reich gesegnet sein. Schon die Be¬
köstigung — die eigene , wie di« der Bemannung — kostet eine hübscheSumme . Denn natürlich w?rd überall eigene Küche geführt und die
dienstbarm Geister, die aus den mitgenommenen und unterwegs er¬
handelten Lebensmitteln schmackhafte Speisen bereiten , erhalten hohen
Lohn.

Kaum weniger teuer stellt stch die Villegiatura auf den oft prächtig
eingerichteten Mississippi- und Wolgadampfern . Auf den elfteren kann
man sich, wie in jedem beliebigen Logierhaus , in Pension geben. Die
Pensionäre entbehren , mögm fie auch noch so verwöhnt sein , keinen
Komfort , denn auf den Schiffm gibt es außer Schlaf- und Konversa -
ttonsräumen , Musik- und Tanzsäle , Wintergärten , ja sogar Kapellen ,in denen regelmäßige Andachten abgehalten werdm . Zwei - bis drei¬
mal am Tage konzertieren Musiker, dazu findm Thmteraufführungenund sonstige Bevgnügungen statt . An schönen Punkten legen die
Dampfer wohl auch an , um den Passagi -ren Gelegenheit zu Ausflügen
zu geben. Während der letzten Jahre sollen die Mistisfippidampfer frei¬
lich bei der vornehmen Welt in Mißkredit gekommen sein, weil es in
Milliardärkreisen zum guten Ton gehört , eine eigene Luxusjacht zu be¬
sitzen, deren Eigentümer sich in der Regel eine große Gesellschaft von
Gästen einladen . Diese Prioatjachten sollen jedoch meist auf dem Meere
kreuzen . Auf den Wolgadampfern wurde bis vor kurzem keine Gast¬
wirtschaft betriebm , vielmehr mietete stch je eine Familie einen und
führte eigene Küche . Neuerdings ist aber das anders geworden . Es
befahren jetzt eine Anzahl Schiffe mit Restaurationsbetrieb den ge¬
waltigen Strom und jeder , der Lust dazu hat , kann sich auf längereoder kürzere Zeit auf ihnen in Pension geben. Auch diese Dampfer find
luxuriös eingerichtet . Me legen so ziemlich in jeder Stadt an . Dessen¬
ungeachtet gibt es in Rußland auch jetzt noch viel reiche Leute , die auf
ihrem eigenen Schiff die Wolga befahren und nahezu den ganzenSommer darauf zubringen .

Während stch auf den genannten Schiffen im großen und ganzennur die upper ten thoufand eine Villegiatura auf dem Wasser leistenEnnen , ist der Aufenthalt auf den Themseschiffen , die schon seit langen
Jahren als Sommerwohnungen benützt werden , verhältnismäßig
billig . In England gehört es denn auch zu den alltäglichen Dingen ,
daß biedere Familienväter während der heißen Jahreszeit mit Kind
und Kegel eines dieser Wohnungsschiffe beziehen. Von außen nehmen
fie sich fabelhaft malerisch aus . Mit Hilfe von Teppichen und bunten
Stoffen wird der an sich ziemlich einfachen Ausstattung ein phantasti¬
scher Anstrich verliehen , den ungeheure Mengen von Blumen , die
hier ebensowenig wie auf den Dahabiehs fehlen dürfen , noch erhöhen .
Auf sieben Schiffen laufen ttngsumGefimse , die mit blühenden Töpfen
und Blattpflanzen bestallt sind . Von weitem erinnert solch eine Stadt
von Schfffen dirett an einen Blumenmarkt . Möbel brauchen die

Mieter nicht hinschaffen zu laffen, da sie diese dort finden : damit sie
nicht gestohlen werden können, sind sie an den Fußboden festgeschraubt.Wie sehr es in England üblich ist, auf dem Master Erholung zu
suchen, beweist auch der Umstand, daß König Eduard seine völlige
Rekonvaleszenz nach seiner letzten schweren Krankheit ebenfalls auf
seiner Jacht abwartete . Gleich den Themseschiffcn war fie auch fest¬
geankert.

Erwähnt möge es übrigens werden , daß sich auch Europäer ,die nach Kanton in China verschlagen sind , häufig einen der dortigen ,
sonst als Restaurationen , Tee- und Schauspielhäuser dienenden
Blumenkähne mieten , um sie für sich und ihre Familien als Sommer¬
wohnungen einzurichten.

Nicht allzu bekannt dürfte es ferner fein, daß es in Amerika
mehrere riesige, vollständig als Hospitäler , resp . Sanatorien eingerich¬tete Schiffe für die Angehörigen der unteren Volksklasten gibt . Das
erste , zur Aufnahme von Kindern bestimmte , wurde vor sünfund -
zwanzig Jahren von der St . Johns Euild — einer Abteilung des
Roten Kreuzes — ausgerüstet , doch folgte , trotzdem der Versuch die
glänzendsten Resultate zeitigte , erst vor fünf Jahren das zweite . Das
letztere dankt der Hochherzigkeit von Mrs . Sieten Tuillard , einer
durch ihre Wohltätigkeitsbeftrebungen bekannten Dame , die zwei
Millionen dafür geopfert hat , feine Entstehung .

In anbetracht der außerordentlich gesundheitsfördernden Wir¬
kungen, die der Aufenthalt auf dem Master für die meisten Menschen
hat , läßt sich den schwimmenden Sommerfrischen eine große Zukunft
prophezeien . Die Zeit dürfte nicht mehr fern sein, daß sich auf allen schiff¬
baren Gewässern wie auf der Themse kreuzen und zwar solche mit
ganz hohen, wie auch mit den denkbar niedrigsten Pensionen .

Handel und Verkehr .
* Durlach, 28. Juli . Auf den heutigen Viehmarkt wurden 217

Kühe, 39 Kalbinnen , 76 Jungvieh und 99 Kälber zugeirieben . Ver¬
kauft wurden 219 Kühe, 36 Kalbinnen , 74 Jungvieh , 99 Kälber .
Preisen wurden erzielt für Kühe Ia . 449—599 , Ha . 259—359 Mark ,
für Kalbinnen 399—379 Mark , für Jungvieh 89—159 Mark , für
Kälber 49—79 Mark . Die Zufuhrorte lagen in den Bezirken Brette »,
Bruchsal, Durlach , Eppingen . Die Absatzgebiete waren ein Fünftel
Elsaß , vier Fünftel Baden .

Durchschnittspreise vom 18. Juli - iS 24 . Juli 1S0S.

*) Preise nach Erhebung bei größere»Müllern. Landwirte» und Fuhrhaltern .

ErhebungSorl« s « £ s Ä
5 ■**
<g20® P

M
<0 5 f

100 Kilogramiie.
4 Ml 4Mf | 4 |u* ! JMi h jt i

Engen* . . . . 27 50 — — — — — — 20 — 6 — 5 - 7 — 4 —
Hil-ingen . . . 27 93 — — —— — — — — — — 5 20 — — — —
Konstanz*) . . 28 — — — 1875 19 25 22 25 6 75 5 75 6 75 — —
Radolfzell. . . e . - •28 10 28 30 19— — — 22 30 6 50 4 60 6 — — —
Singe » . . . . . . . 27 80 — — 21 — 6 — 4 50 5 80 — —
Meßkirch . . . — — — — — — — — 18 50 6 50 5 — 7 — 4 —
Psullendors . . — — 28,76 — — — — 21 25 —— 4 25 6 25 450
Stockach . . . . — — 28130— — 1750 — — 6 75 4 75 7 !50 5 —
Ueberlingen . 28 64 29 36 — — —— 22 — 6 — 4 — 4 ,!20 7 —
Biarkdorf . . . . . —— — —— — — — 19 40 5 60 5 — 6 — — —
Billinge» . . . . . . — — — — — — — — 22 — — — 6 — 6 — 560
Boniidorf . _ 7 40 7 80
Nenzingen. . . — — — — — — — — — — _ _ 7 _ —
Freiburg . . . . . . 27 25 — — 19 50 1950 21 25 7 — 5 55 9 — 7 80Staufen . . . . 18 50 _ 6 20 5 7ttandeni . . . — —— — — — — _ 6,50 6 50 7 — _
Müllheil» . . , t 28 — — — — — 20 — 21 — — _ _ - 7 — — —
Kehl*) . 23 50 — — 19 88 18 75 20 50 650 6 _ 8 — 9 —
Lahr . . . 1 . . . . —— — — — — — — 20 — 6 |40 5*40 9 — — —
Offenbnrg . . . a . . 26 25 — — 18 50 — — 20 — 6 — 560 7 — — —Ai»Nach . . . . 21 16 »ft 91 Fift Q30 g 40 3 30 5
Rastatt . . . . — _ — — _ _ 6 10
Bruchsal*) . . . . . 27 75 27 50 18 75 1825 20 75 550 430 8 25 6 —
Durlach*) . . . . . 24 —2350 1750 19 20 — 6 — 5 10 — — —
Karlsruhe*) . . . . . 27 85 26 83 19 76 19 :75 2090 6 — — 11 — 7 —
Mannheim . . 27 63 27 50 19 3e 1673 •3013 7 20 5 :80 10 — 7 50
Heidelberg*) . . 27 — — —18 50 18 — 2150 7 1— 6 !— 8 — — —
Boxberg* ) . . . 27 50 27 —19 20 —— 1920 6 80 490 8 20 480
Dlosbach*) . . 28 —27 50 20 — 20 20 4150 4 8 50 6|—Wertheim* . . 22 33 21 17 |17 67 1783 17 — 8 |- 5 j— 8 — 6 —

Geschäften bezw. Händler»,

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. tW.

(Anfangskurse .)
öftr , Ered ..A. 202.19
Disc Conu-A 188 .80
DreSd. SB..« . 154 .20
Ost.Staatsb ^.A. 154 50
Lombarden 20 .60
Botthardb .-A. —.—

Tendenz : fest.
Frankfurt a- M.

(Mittelkurse .)
WechselAmfterd. 168 .85

. Antwerpen809—

. Jtalu .» 809 .50

. London 204.20

. Paris 811 —
„ Schweiz 811 .75

851 .50
2' /,

16.27

95 .70
86 .50
95 .70

103 —
99.85
99 .40
62 .10
88.10
80 .40

. en
Priv .-Diskonto
Napoleons .
3l4H>DeutsLe
Reichsanleihe

8% da.
3 % Pr . Eons.
4% Jtal . Rente
4AOst . Goldr .
47 .% Qst .Silb .
8% 1. Portug .
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Span . Ext. —.—
4% Ung.Goldr . 95 .40

4% Hnp .@ taat §r . 93 .—
Bad. Bank 13450
Kom..Wk .Bank 113.50
Darmft . Bank 132 .30
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Oft. Länderbk.
Rhein. Kr.-Bk.
Rhein .Dyp.-Bk. 195 .50
Schaaffh. Bank 133 80
Wiener B.-B.
Ottomanbank
Bochum ^
Laurahülle -
Gelsenk. *
Harpener

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse ).

4% nJ8ab .l908 102 .40
4% » ab. 1901
3i4 %„dba.i.%L

dto. i M.
3X % 1892/94
3% % » ab.1900
3% % . 1902
3ü % » ab.1904
354 % » ab.l907
3% Bad . 1896
4ABayern !907 102 .60
4%28iiritb .l907 102.90
4 % Rh. Hyp..

Pfdb . b. 1919 101 .50
4% . 1917 100 .80
8H % „ 1914 92 60

246.30
188 .90
154 .30
113 .80
136 .80

133 .90
142—
233 .20
184 .80
185 .10
195 .60

101 .85

9ö!l0
94.90
94.90
94 .90
94.90
94 90
86 .50

4% 1897 Arg.
5% 1896 Chin. 102 .75
4%% 1898 . \ —
5% Mexikaner, \

amort . inn .
I.—IV. 100 .40
5% dto. conf.

äußere 1890 —
4 )LAR .Staats .
an leih. v. 1905 99 .35
4Ado .Rentel902 87.—
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 92.90
Turk . Lose 146 .60
Bad . Zucks. W. — .—
A. Elekt.-Ges. 232.50
El^ Ges .Schuck. 125 .—
Masch .Gritzner 214.—
Karlsr -Masch . 119—
S .-A. Pakets. 119 .80
Nordd. Lloyd 92.30

Nachbörse .
(2% Uhr nachm .)

Oft. Kredit -A. 202 .20
Deutsche B .-A. 246 .40
Disk .-Comm. 188 .70
Dresd . Bank 154.50
Ost.S .»B. Fr . 154 .50
, Südb . Lomb. 20 .60

Tendenz : fest.
* Berlia

(Anfangskurse ).
Ost -Kred.»Akt. 202 .20
Berl -Handelsg. 174 .40
Kom.»Disk..B. 113 .70
Darmft . Bank 132 70
Deutsche Bank 246.60
Disk.»Komm. 188 .70
Dresd . Bank 154 50
Balt . u. Ohio 119 .40
Noch. Gußstahl 223 .50
Dortm . Union

Lit . C . — —
V.Kö .-u2Laurah. 185.20
Harvener 195 .60

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse).
3 %% Bad .1900 — .-
3 % % « 1004 94 60
3H % n 1907 - .-
4% Bad . 1909 102 30
4?LR..Sch. 1908 101 .30
8H %3ieidi)äcmL 95 .8O
3% Reichsanl. 86.60
3ya%» reufe . C. 95.80
3% dto. 86 .60
4Vz% Ruff. 1905 99 .40
4Va% Jap . . 95 .75
Ost. Kreditakt. 202 .10
Disk .-Komm. 187.70
Dresd . Bank 154 .60
Nat .-B.f.Dtschl. 122 .90
Kom..Disk .»Bk. 113.70
Ost.St .-B.(frz .) 154.50
Kanada -Pacific 184 .10
Bochum -Gußst. 232 .20
B .Kö ..u .Lanrab . 184.—

30.60
119 .40
233.10

63 .60
184 .20
185 .10
195.70

GelsenkäSergw. 184 .90
Harpener . 195.60
Phönix ** * 181 .70
Dynamit Trust 165 .90
All. EleL»G . « . 232.80
E .-G. Schuckerl 125 .- ,Siem . u. HalSke 222 .- .
Westerregeln 202.- .D .Met.»Patr ^F .328—
M..F. Gritzner 213.2g
PLöln -Rottw . 247L0
BrauereiSinner244 .—
P ^>UngL .Pfddr . 93.50
Pest-Ung^LObl . 94.75
Ung.Schmalbahu 99 .75
Privatdlskonto 2'/,Berlin

(Rachbörse.)
Ost.Kred.-Mt . 202 .1g
BerUHand^Ges. 174 .20
DeutscheB.-A. 246.20Disk. Komnu-A. 188.60
Dresden . B^A. 1S450
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum-Gußst.
Dortnull -I-it -L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener
Tendenz : schwächer.
Wien (10 Uhr).

OjfiKred̂ Akt. 642 .50
, Länderbank 451 .20
. Staatsb .(frz .) 723—
Lomv .on .Süüb . 108.50

Marknoten 117 .36
Ost.Kronenrente 95 .85
Ost.Pap :errente 99.05
llng . Goldrente 113.45
Ung.Kronenrent . 92.75

Tendenz : ruhig .
Pari »,

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4ATürk .,unifiz .
Türkische Lose ——
Bang . Ottoman 711 .—
Rio Tinto 18.81

London .
Chartered , 30'/, Sh
de BeerS
East Rand
Goldfields
lllandmine!
Anaconda
Atchis. common

„ preferred
Chicago, Milwauke
and St . Paul 161 —

Deuver prefer . 48 '/,
LouisvilleNafyv . 147—
Union Pacific 205 '/,United Stat . Steel -

Corp. commo 73—
dito vreierred 130 ' /,

97 .60

94^ 0
93.60

15V,
5%
6V,«'/.
n

119 '/,
107V,

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antwerpen .4 - Der Postdampfer „Zeeland" der „Red Star Line" in Ant»werpen ist laut Telegramm am 26 . Juli wohlbehalten in Newyork an.
gekommen .

Größtes Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert.
Leirtral -Hotel

BerlinDirekt am Bahnhof Friedrich - Straße .
. , Modernster Komsort .

3064» 500 Zimmer von M. 3 an.

I
.

Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrih und Apparate - Bau - flnstalf
Fischer & Kiefer.Projekte und Ausführung von Dampf-

u. Warmwasserheizungen . — Tileph. 1288.
Reservoir - und Boiler - Anlagen , sowie j
Rohr -Installation jeder Art — TeUptl, 1288, j

> » -
.

.
4^ Um »ach in ditsem Jahre während des Saison -Verkaufs ^

Gelegenheit
zu bieten , neueste , moderne

Schuhe u. Stiefel
zu abnormen Preisen zu erwerben , biete ich erneut an :

Nur erstes bestes Fabrikat
— mit kleinen Schönheitsfehlern —

mitW . W

Prozent Rabatt
meist 30 Prozent .

Haltbarkeit
für jedes Nur beste

Paar garantiert. Qualitäten.

Verkauf während des Saison -Verkauf .

Besichtigung täglich erwünscht.

Schuhhaus 10475.3.3

H. Landauer
\

W

Kaiserstrasse 183. /
’

Darlehen Nr Bemeinden
öffentl. Körperschaften etc. zu billigem Zinsfuss vermittelt prompt
4806 « Paul Loeb
Immobilien and Hypothek» . Mannheim, Elisafeethstr . I.

MMwUMMMMM

Kochgeschirre
aller Art.

Rein Aluminium ,
Feuerfeste Porzellane ,
Irdenes Kochgeschirr

in grösster Auswahl zu billigsten
Preisen empfiehlt

Otto Büttner,
Kalserstr . TiWp Douglas -

158 , AitHC gtrasse .
Rabattmarken .

Reitpferd ,
Fuchsstute, 8 Jahre alt , zu ver¬
mieten od . zu verkaufen . B27598

Bernbardür . S. Htbs .. 1 . St .

Fahrrad-
Reparatur - Werkstatte
P. Eberbardt,

Amalienstr. 18, Telephsn 724
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl.Reparaturen au Fahrräder«aller Systeme . — Zur grüudl.
Reinigung u . Justandsetznnq jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung »
Vernickelung . — Rene Pneuma¬tiks und Zubehörteile allerbilligst.— Frettauf-Einrichtuug für alle
Fabrikate. Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestcllt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt. 10688 6 2

Ich kaufe
fortwährend getragene Herreu -
«. Frauenkleider , « tiefel . Uhren ,Gold . Silber und Brillanten ,Mllttär - Uniformen . gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzeln « Möbelstücke , und
zahle hierfür , weil das größteGeschäft , mehr wie jede Konkur¬
renz . Gest . Offerten erbittet
9487 Levy ,Tel . 2015 . Markgrafenstr . SS.

Welcher Arzt
kann alleinstehender Dame gegen
schädliche magnetische Fernwirk¬
ungen ohne Medizin oder Ein¬
spritzung helfen ?

Offerten unter Nr . B27578 an
die Exped. der „Bad . WM " erb.

Erste Karlsruher
khemiW-hische Ker-
oi

".
. / -« all

mit elektrischemBetrieb fertigt alleArten von Druckarbeiten , besonders
Zeichnungen in jeder Größe für
Architekten, Ingenieure , Bau¬
bureaus , Vermeffungsämter und
Patentanwälte . 11089 .6 .1

Kunstfertige Arbeit und billige
Preise werden zugesichert von
^ I . Dolland ,* ' Borholzstraße 48, Karlsruhe .

Telephon 1612.

Möbel
4erschcaKt

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch .
MW " Kein Kaufzwang. ' 9S

Jul . Weinheimer ,
Polstermöbel -Fabrik und Lager.

8 .2 Kafferstraße 81,83 . 10772

Ur SAeiilerei!
Schneidertisch , Kleider «
gestell mit Stange , Re¬
gal , Stühle re.

sogleich zu verkaufen : ferner :
kl . Zutaten , wie : Band ,
Litze», Kutter . Steif¬
leinen re.,

unter Engrospreis . 11126
Reformhaus , WMaße 40-
» M ^ aut erbalten , ist billia

Kisch eiWcksßei:
Ein weiterer Waggon |
Mes Jelilllltch
jonnltil
Pfund Pfg .
bei 5 Pfund 4 16 Pfg .

ferner :

Mageres

Pfund Mk. 1 .

empfehlen 11123

PfannhuchSCo.
G. m. b . H.

in den bekannten
Verkaufsstelle « .

ölt . (Köckin ), sucht tagsüb .
4) 4 NN, od . auch für einige Stund ,im Tag Beschäftigung. Off. u . Nr.» 21832 an d . Erp . d . »Bad- Pr ." erb'
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Räumungs - Vepltaufl
in nachstehenden

vom 29 . Juli bis 28 . August .

Für Damen :
Art . 8185 . Echt Chevreau - Halb-

schlha , grosseOesen, Derbyschnitt, 0 Qj
eleg. Faijon per Paar * <k.

Art . 8123 . Brau acht Chevreanx -
Schnflrstlsfel ,Derbyschnitt, grosse
Oeseii per Paar Mk .

Art . 8202. Eleganter acht Chevraau *
Sehe CrStiefel, modern . Fa?on

ger Paar Mk .

f Art . 453 Starker Wichs *
I feiler • Damea-Halbsehnh ,
| Nr . 36 - 38 Q (

per Paar Mk.

Art . 1006. Farbiger
Ledertach Baman Hans-
sebnh mit Fleck 00

per Paar 00 Pf .J

Für Herren :
Art .6080. Schwarz Lader *HerrenstieIal ,

eine Seitennaht , elegant . Fac-on A QA
per Paar Mk .

Art . 9070. Rata - Bez - Hakenstiefel
ohne Aussennaht , sehr preiswert C 9R

per Paar Mk . " ** **

Art . 9158. Schwarz echt Chevreauz *
Hakenstiefel ohne Aussennaht, fi QB
modern . Fajon per Paar Mk _

» \
Art .797 . Elegante Lack

f leder-Spangen-Sehnhe m .
Igenähtem Boden, 0 T “
f hob Absatz p . P. Mk.Uil

Art . 166. Segeltuch Schnür Schuh für Damen
u. Herren mit Rindleder -Garnitur u . Fleck

Bm. Brau skaliert Segeltuchstiefel
für Kinder und Mädchen mit Leder -

Garnitur , genähtem Boden
27- 30 31 - 35

für Damen H AL
Mk.

für Herren 1 4 .C
Mk. I,W

, Art . 660, 661 , 2533 , 253t
Eeht Chevreanx-Schnttr * u. Knopf-

i;-22 - 11.95per Paar Mk ,
Mk . Mk.

Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands .

: . flltscbiikr ,
Altschülers eigene Geschäfte :

Ecke Kaiser - u.
Ritterstrasse

Nr. 161 .
11082

Mannheim , RI 2/3Marktplatz
Mannheim , P 7, 20,
trannheim, O 6 , 3
Man heimG5,14,Junghuschetr .
Mannheim , Mittelstr , 53
Mannheim , Schwetz .«Str . 48
Neckarau,KaiserWilhelmstr .29
Aalen , Bahnhofstrasse 27 b,
Augsburg , Karlstr . D 47

Augsburg , Karolinenstr . D 66
Bamberg, Hauptwachstr , 10.
Bruchsal, Kaieerstr . 55
Seckenheim, Frankfurterstr . 8
Frankfurt a. M ., Schnurg , 33/35
Freiburg, Kaiserstrasse 35
Göppingen , Marktplatz .
Hanau, Nürnbergerstrasse 24
Heidelberg, Hauptetr . 87

Karlsruhe, Kaiserstr , 161
Mainz , Schusterstrasse 49
Mainz , Grosse Bleiche 16
Offenbach , Frankfurterstr . 35
Stuttgart, Eberhardtstrasse 71
Worms , Neumarkt 12
WUrzburg , Kaiserstr . 17
Wilrzburg , Marktplatz ,

Damenfrisiersalon
(separat )

elog. eingerichtet,allemeueste I
Haarwasch- und Trocken* [

10.9 Apparate , 85601
gewissenhafte Haarpflege,
perfekte Oamenhedlsaang.
Atelier für Haararbeilcn.

lax Bierreth ,
Luisenstrasse 36 .

ijjl . Soniierffltion
bon national . Lehrer gesucht .
Offerten mit Preis nnt . Nr . 2)27575

an die Exped . der „ gab . Presse" .

ober MnK gesucht
behufs Auszahlung von geprüfte «
u. verbürgten Tarlehnsgesuchen
aus ganz Baden .

Gest. Off. an H. Faller . Büro
für Handel- u . Industrie - Vermittl .,
Oosscheuern -V . -Baden . 6673a

Iueleheu i« jciiec Höhe
diskrete, reelle u . schnellste Erle¬
digung , Ratenrückzabla . zulässig,
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d . Volksbank ,

Karlsruhe . Lophienstr . ISS . I .
Sprechst. 9— 1 u . 3—7 Uhr , schrift¬
lich Rückporto . 227059 . 12 .3

Darlehens -Gesuch.
Strebsamer Geschäftsmann sucht

für Anrang September auf ein
Geschäftshaus in Pforzheim 7 bis
8000 auf 2 . Recht aufzunehmen .
Stadirätl . Schätzung des Objekts
51 000 Jl , 1 . Hhpoihet 32 000 Jf .

Offerten unter Nr . B27443 an
die Exped . der ..Bad . Presse" erb.

8 - 10ÜÖÖ Mark
2 . Hppothcke gesucht. Schätzung
80000 Mk . . 1 . Hvpothek 30000 Mk .
Brandkafse 51000 Mk . Angebote
suf diese gute Kapitalanlage be-
kordert unter Nr . 11039 die Exped.
her „Bad . Presse"

. 2 .2
Rill * Rolli reell , diskr u . schnell
O4X1 UölU verieihianjedermann
mäßige Zsiisin , Provision v. Darlehen.
Glänz. Tankschrcib . C Grltmiler ,
Blut " ' w 2, Frirdrichsiraße 196
Hsnd .Hb . eingetr . 1929a.26 20

Heirat ,
sofortige Gelegenheit für Damen u.
Herren streng reell u . diskret durch
Büro Decker . Frankfurt a . M ..
Schnurgasse 28 . 6732a

Mr W. bess. Heirni.
Junggeselle , 45 I . , mit Ehrenamt

u . 2 Millionen Perm ., gr . Fabrtk
nebst f . Villa , wünscht nur kath .
Fräulein v . 26—32 I . mit 3—500
Mille zwecks bald . Heirat kennen
zu lernen . Gewerbsm . Verm . wert¬
los . Gegens . Photo -Aust . Offert ,
nur ernstl . gef . Fräuleins unter
Nr . 6639a an die Exped. der „Bad .
Preffe " z . Weiterbef . erb . 3 .2

Kaufmannstochter . 30 I . alt . ev .,
hübsch , gesund, tüchtig im Haush .
u. Geschäft, wünscht Heirat . Aus¬
steuer und später Vermögen . Of¬
ferten unter Nr . 6266a an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Wer adoptiert ein Kind
(hübscherKnabe ) und unter welchen
Bedingungen ? Zu erfragen bet

Frau Hetsch. Hebamme,
6708a.2 .2 Rastatt .

fimfT Verloren
am 17. d . M ., kurz nach 12 Uhr . in
der Lessingstr. volles Rabattspar -
bnch des Rabattsparvereins . Als¬
bald auf dem Bankhaus Beit 8 .
Hamburger oder Lessingstraße 21 .
2 . St ., geg . Belohn , abzug . 5827603

Gasthof-Gesuch r
Suche einen gutgehenden Gast¬

hof mit 8—10 Fremdenzimmer ,
Gemüsegarten u . sonstigem Zube¬
hör in einem von Fremden be¬
sucht Orte , zu pachten oder zu
taufen , wenn Rentabilität nach -
gewicsen werden kann. Offerten ,
nur vom Eigentümer , unter Nr .
6192a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten.

Wirtschaft
i« Gernsbach

ist auf 1 . Oktober an tüchtige,
kautionssäh . Wirtsleute (Metz¬
ger wird bevorzugt ) zu ver¬
geben . 10257 *

Brauerei Kämmerer ,
Karlsruhe .

Karlsruhe , Kaiserstr . 18 b , |
liltaat»Heirat .
Feinmechaniker, 25 I . alt ,

et>., in kl . Städtchen mrt gut¬
gehendem Fahrrad - u . Näh-
maschinen- Geschäft,6000Mk.
Vermögen,wünschtDame mit
etwas Verm . zwecks Heirat
kennen zu lernen . — Ernst¬
gemeinte Offerten unter R .2831 anHaasenstein 8: Vog¬
ler . A .-G .. Karlsruhe i. B .
erbeten . 11112
Betgroßer Versicheruugs -

gesellschaft mit allen Branch. ßl
findet tatkräftiger Herr — gHandwerker , besser . Arbeiter . 5f
pens. Beamter rc . — der einen El

Berufswechsel
vornehmen will, feste An¬
stellung nach kurzer Ein¬
arbeitung , als

Vezirksbenmter
gegen festes Gehalt und hohe
Neoenbezüge.

Gest . Offerten nnt . S . 2638
an Haafenstein •& Vogler .A . - G . . Karlsruhe i. B .erbeten . 10377 .5.4

»erkSusem
per sofort oder 1 . Oktober
von großer Spezialfirma in
Süddeutsch! , gesucht. Kennt-
niffe der kunstgewerblichen
Branche erwünscht. Bewer¬
berinnen , welche schon in
ähnlichen Betrieben erfolg¬
reich tätig waren , wollen Off .mit Zeugnisabschriften und
Photogr . cinsenden unter F .6098 an Haaseuftein & 15.Vogler . A .- G . . Stuttgart . 6 »

suche sch auf ll . Hypothek aus
mein sehr rentables Anwesen
in bester Lage hiesiger Stadt
per sofort od . später
zu üblichem Zinsfüße anfzu -
uehmen .

Offerten von Kapitalisten erb.
I unter P . 2123 an Haasen -

I stein de Vogler, A .-G.,
Karlsruhe 1. B . 7996.3 .2

Deutsche
Seemanns*

Schule
Hamburg -Waltershof . ^
ProNIich-theoretifcheM

Sotfcmitung nah 01
U«terdri »gu»e lee >»
luftiger Anskea .
Profveete durch bi«

iitettiea .

Detektie- Ä "'
Dir . Adolf Bfaier , Polizeibeamt, a . D.
Tel . 3305 Mannheim P . 4,8
besorg« Überall gewissenhaft » . Diskret
Ermittellung . u Ersorichnngeu
jeder Ärt Beschaff, von Beweib -
material in Rlimeutatio « und
EheicheiduugSprozesse « , heim »
liche Beobachtung . 10403a.52.34
Verbindung an allen Plätzen d Welt.

fiufo-Ttxhniitum Stutfgirt ,
.fürLlutomobil -.
Luftschiffahrt u.

.Elektrotechnik .
_ Kurse für Ab¬

solventen von Hoch - u . Fach¬
schulen. Hervorragendste
Chauffeurfachschule. Hj

Eintritt für Leute jev . Stan¬
des zu jeder Zeit . 6694a .6 .1

PP Erfinder ! "TjEÜ
Belgisch-französische Firmen suchen

Erfindungen und Ideen . Patente
werden gekauft. 2249a 27.11

Patentbureau Invention ,
Basel » St . Ludwig i . 81L

a nächste Bad .schebj
Invaliden- iP

Geldlotterie
Ziehung 4 . September

2928 Bargew . ohne Abzug

440001 .
t . Hauptgewinn

200001
327 Gewinne

150001
2630 Gewinne

90001
lose 911 . PortoullsteM ^
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J. inner,
In Karlsruhe : CarlGtttz ,
Hebelstrasse 11/15, Gebr .
Göbrlnger , Kaiserstr . 60.

in Pusten

werden enorm billig abge¬
geben. 10766.6 .5

Kaiserstr 93,1 Tr . hoch.

Zur

Ciumachzett
10407 empfehle 3.3

Sriginal-Weck - Appar.
Sriginal-Weck-Glafer
Krumeichs -Krüge
Dunstkröge
Viktoria-Glaser

mit Patent -Verschluß
Dunstgläfer
Einmachgläser
Geleegläser
Ansatzflaschen
Steintöpfe in Men Größen

Billige Preise .
Prompter Versand .

st. Mken,
Werderstraße 36,

Telephon 1685,

Klauprechtstratze2,
Telephon 2749.

Mitgl . des Rabattsparvereins '

Kaiserkrone - Kartoffel lOZtr . 40Mk. ,
Einschneide- Weißkraut , steinfest, per

Ztr . 5 Mk . Nachnahme. 6608a .6.b
Friedrich Peter . G . m . b . H .,
Versaudoärtnerei . Würüburg .

Pserdehackfel,
in jeder gewünschten Mischung,
empfiehlt waggonweise 6628a

Richard Ried ,
Häckfelfabrik Burgau . Schwaben .

Königl. Konservatorium für Musik Stuttgart,
Ausbildung in allen Fächern der Musik . Orchester- und

Schauspielschule. 51 Lehrer, u. a. : Frl . C. Doppler, Otto Freytag ,
Frl. M . Paulus (Gesaug), G. Linder, Max von Pauer, Ernst H.
Seyffardt, Theodor Wiehmayer (Klavier) , Edm . Singer, K. Wend¬
ling (Violine) , Seite (Violoncell) , 8 . de Lange, Heb. Lang (Orgel
und Komposition), J . A . Mayer (Theorie), Hofmeister (Schauspiel),
Frl. M. Steinwender (Rhythm. Gymnastik Meth . Jacques -Dalcroze).
_ Beginn des Wintersemesters 15. Sept. ; Aufnahmeprüfung 13.
Sept . — Prospekte frei durch das Sekretariat. 6744a

Der Direktor : Professor Max von Pauer .

SpOiirer
'
s TScbterhandBisschule Tuttlingen I. HOHL

mit Pensionat. Gute Ausbildung in den kaufm. und
sprachlichen Fachern . Erfolgreiche Stellenvermittlung. Weiter¬
bildung junger Damen in den wissenschaftlichen Fächern,
Sprachen , Musik u. s . w. ; Kurse für Ausländerinnen.
. rospekte gratis durch den Direktor Spöhrer . 1223a 52,25

Eintritt je Anfang Januar , April, Juli und Oktober .

SfaHonTriberg . iPQOM ,
Bad. Schwarzwald.

ü - 1
' Höhenkurort :

Kurhotel

C
PfSniAlV 9 ”' ' VICTORIA
B| B 8 ® ^ is schönster geschützter Lage un
MW w &ldesnad . Modernster Komfort Groeee ,

gedeckte und offene Verenden. Nen erstellte grosse I
geräumige Empfangshalle. Table d*h6te an kleinen Tischen.

Pension. — Prospekte bereitwilligst K. Ketterer , Besitzer .

Müritz i. M ., Osfscebad u. Waldluftkurort .
Gesunder , v. Aerzten empf. Knrort, gr,
Laub- u. Nadelholzwaldungen, steinfr.
Strand . Bahnstationen : Rövershagen ,
Gelbensande u Ribnitz. Ribnitz tägl,
2mal Postomnibus. 5 Hotels , Pensionen

u .Logierhäuser in gr.Answahl. Arzt im Orte. Post,Telegraph u.Telephon .
320 m lange Landungsbrücke. Prospekte gratis durch die Bureaus
Vrbd . deutscher Ogtseebader n . dnreh die Badeverwaltung . S391a .8.7

6684a

&t» ben - Ilnj > o
6 .2

Jacob Daube » Preiburg i, B. f
offeriere: Ia. Spanlseht Sekwarztrazhui , franco jed . Bahnstation .

Garantiert naturreine, feinste Ware,
billigste Preise, Frühzeitige Lieferung.

Wer verreisen will
nehme

IRefee - Infall - Versickerung
zur Prämie von 20 Pfg . pro 1000 Mk . auf 15 Tage ufw .

Eisenbahn- und Dampfschiff-Ansall-
Dersichemng auf Lebenszeit.

Einmalige Prämie Mk . 50 für Mk. 15000.

Einbruchs - Diebstahl- Versicherung.
Kupon-Policen mit sofortigem Beginn der Versicherung .

Formulare für Selbstausfertigung der Reife -Unfall - und Ein -
bruchs -Diebstahl -Kupon-Policen , sowie Prospekte versendet kostenlos die

„ Rheiuniill
" KerWttmgs- Mm - 8 esel!sch«sl

in Köln a. Rh.
in Karlsruhe : Goswin Metz , Eisenlohrstr. 19.

Fernsprecher 2088. 6oi4a.4.±

Alle

Toilette-Artikel
für die Reise. 6323

Emil Vogel, JS&.
Bürstenfabrik,

3 Friedrichsplafy3. Telephon 1424 .
m. Rabattmarken . =

_ Jonne
scheTnl nicht alle Tage-- ▼•nrenaen

^ edüiör „Jp*lt« daa heirorregendsteWasch- u. Bleichmittel der Neuzeit u.Sie werden auch an trüben Tagen eineblendend weisse Wüsche erzielen .Fabrikanten : FBH , Srimnk Rnrh« !

Größere Fabrikanlage «
„ c

zu verkaufen .
In der Nähe der Station Hallingen ( Grotzh . Baden ) ist gut an »

gelegtes Fabriketabliffement, folgende Gebäulichkeiten umfassend, zu
verkaufen :

2 nebeneinanderstehende Hauptgebäude,
1 separat stehendes Büro,
1 einstöckiges schönes Wohnhaus,

sowie Lagerschuppen, Schreiner- u. Schlosserwertstätte, kleineres chem .
Laboratorium , Stallung usw . Alles in sehr gutem Zustande .

Gehörige Wasseranlage und Anschluß an ein Elektr . Kraftwerk
sind vorhanden . Das Fabrikareal umsagt ca. 40 ha einschließlich
Ackerland. Ebendaselbst sind zu verkaufen 6737a*

maschinelle Einrichtungen,
welche für Reisftärkefabrikation und teilweise für Müllereizwecke ge-,
eignet sind, u . a . diverse Pumpen . 2 Mahlgänge zum Trockcnmahlen ,Zentrifugen , Ernweichbottiche , größere Anzahl Etagewagen . Nutsch-
battemen . HydraulffchePreffe. komplette Transmissionsanlage mit allem
Zubehör uiw ., augerdem div Feuerlöschapparate, sowie ein größererKaffenschrank, auch , amtliche Utensilien des chemischen Laboratoriums .

• jii n̂tcrcffientert oelreben Ihre Anfragen an untenstehende Firma - u
richten , dre zur Erteilung weiterer Auskünfte gerne bereit ist
A..G. Stärkefabrik „Electra" in Li, ^ Schließfach 148, St . LudwiL SlL

) ?
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Für die Reise

ein Paar

Schuhe

Marke Bally

Loew -Hoelzle
Kaiserstrasse 187. 10658

6703a6.1
Zur

T I Herbst -
bestellung empfehlen wir unsere
als brauchbar und haltbar er¬
probten Pflüge , Eggen , Kulti¬
vatoren , Säemaschinen , Walzen .

Tüchtige Vertreter gesucht , wo
wir noch nicht vertreten sind .

Ph . Mayfarth & Co., Frankfurt a. M.
Neue Fabrik mit 48000 qm Arbeitsraum erbaut 1909.

roii
(echtes Filderkraul )

Lebeiisbedürsnisoereiii.

Felchen reichen
Empfehle Donnerstag und Freitag früh eintreffend

lebendfrische

Müfellheil V» Stadl m« 60 M. an
holl . Schellfische, Kabeltau , Rotznngen ,

Rhein - und Wesersalm ,
lebende Karpfen , Schleien , 11125

lebende Aale per Psd . Mk. 1 .—,
Matjesheringe, holl. Bollheringe .
Carl Pfefferte

Erbprinzenftrahe 23 Telephon 1415.
NB. Keine » Verkaufstand auf dem Markte.

11118

Die General -Vertretung eines finanz . Verlags u . die damit ver¬
bundene , durchaus solideExistenz -
Gründung aus dem sehr lukrativen Gebiete der Finanzierung
ist an strebsamen, energischen Herrn zu vergeben. Nöt . Kapital ca .
Mk . 2000 .— . Rur seriöse, tüchtige Herren wollen sich am Samstag
den 31. Juli vorm . zw . 8—12 u . nachm , zw . 2 ' 6 Uhr bei Herrn
Stahlecker . Hotel Lutz. Karlsruhe melden. 6735a .2.1

Du verkaufen .
Wegen anderweitigem Unter¬

nehmen verlause ein in prima
Geschäftslage in verkehrsreicher
Straße belesenes Wohn- u . Ge¬
schäftshaus ( Eckhaus mit Seiten¬
baus in demselben wird seit 20
Jahren ein flottgehendes Kolonial¬
warengeschäft betrieben . Dasselbe
rentiert sich gut und ist mit oder
ohne Inventar preiswürdig zu
Verkaufen . Offert , uni . Nr . 0634a
«n die Erv . der „Bad . Presse" .

Zu verkaufen ,
tadellos im Schuß und s. gut er¬
halten : Hahnlose Doppelflinte ,Kal . 12 , Mauser - Pirschbüchse .Kal . 11 und Repetier -Karabiner ,
M/88 . Offerten unter Nr . 6405a an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 3 .2
Fast neuer , grauer Militär¬

mantel . Helm und Säbel , neue
Oberhemde » , Revolver . Opern¬
glas zu verkaufen . B27312.2 .2

Kaiser - Allee 49 , 2 . Stock.

ufürdieFerien
Schuhwaren Besonderer Gelegenheitskanf !

Grösse 22 — 29 30—35Segeltuchfchuhe os.- , -
mit Ledergarnitur Paar 7ü 1,00

Kinder=Knopf= und Schnürftiefel
( la Wichsleder )

Ei “
, Seidenbatift=TafchentücherPosten '
mit farbiger Kante ' /, Dutzend uo

Grösse 23 — 24 25 - 26 27 - 30 31 - 35

paar 2 .50 3.25 3 .65 3 .95
Knaben=Agraffen=Stiefel ,

•***.“ •
Grösse 36— 39 86 - 39

5175Paar 4 .75
QonHalnn Rindleder , Lederkappe ,JcUlUalCII , Lederbrandsohle

Grösse 23—24 25 —26 27—30 31 —35

Paar 2 .45 2 .75 3 .25 3 .65
Normal=Sandalen

für Kinder, Damen und Herren in grosser Auswahl.

Strümpfe , Handfdiuhe
Kinder
Damen
Damen
Herren
Herren
Damen

Ruckfäcke kür Kinder
Ruckfäcke «st Herren
Reife -Mühen fär Damen
Reife -Mützen «st Herren
Feldflafchen im Etui
Trinkbecher
Damen =Handtafchen,
Reife= und Auto-Schleier

Reife = Lektüre

1 .25 , 75 , 48 4
3 .50 bis 1 .25
4 .50 bis 2 .25
1 .80 bis 48 4
1 .60 bis 58 ^
1 .50 bis 25 4

bis 7 .50

Snrhrhpn schwarz >lederf > bunt QA .v) UUVUlCIl,ge ring . u . ge8trft .,2Pr . 4

- Clriimnfn schwarz u . lederfarb ., A C ,- OiriiUipiCjohne Naht Paar 4

»Strümpfe, S ,
1"1' K2 85 4

Sotken ,
M‘“°' ‘,to’ ?;“ 22,18 <

Socken , ob”' N,h
P
‘
>„ 38 ^

»Halbhandfdiuhe ,
lang , weiss u. farbig , schöne Muster , Paar “ O

“ ferbigeKinderstrümpfe Bade=Anzßge

Reife-Körbe
3 .90,4 .65,5 .75,6 .50,7 .70

Bade =Artikel
Bade=Anzüge für Kinder
Bade=Anzüge «*
Baderollen
Bademützen
Badehofen
Badetücher 2
Frottierhandtücher

4 .25 bi* 1.15
Damen 8 .00 bis 2 . 30

1.90 b« 85. 65. 48 4
1.50 bis 38 , 25, 19 4

30, 24, 18 , 12 4
.40,1.80,1.25, 78 ^
1 .50 ws 78, 45, 38 4

IO % Rabatt

Herren=Artikel
Ei» Posten farbige Oberhemden 0 m,,besonders preiswert durchweg “ *»U

Sporthemden £^ “ 1^ 4 .25 , 3 .45
SpOrtkragen in weiss und mode Stück 65 4

pAn Selbstbinder. 95 4
Herren =Spazierftödke, ftSfw 75 , 58 ^
Kinder=Spazierftöcke 30 , 22,15 4

für
in

Damen und Kinder
reicher Answahl .

11110

Kinder-Giegkannen 24, 15, XI 4
Kinder =Eimer 24, 18, 14 , 10 ^
Kinder=Schaufeln 9, 7 4
Kinder =Gartengerate m grosser Auswahl.
Segelschiffe 65 , 55 , 45 ^
Kinder =SpielWaren in grosser Auswahl .

sämtlicheDamen- II. Kinder-Konfektion
wie : Kottüme , Staubmäntel , Paletots , Münchener Loden-
Pelerinen für Herren , Damen u . Kinder , Kinderkleiddien etc.

enorm billig !

H
.

Schmoller &

Französin
erteilt

Konversation und Grammatik .
Offerten unter Nr . B27597 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .1
• Gebild . vermag . Frl ., gr . Figur ,

kath . , Haushalt tüchtig, wünscht mit
nur charakterv. Herrn , Beamten in
sich , Lebensst., i . Korrespondenz,
zwecks Heirat i . Verbind , zu treten .
Anonym zwecklos . Off. u . 8327595
an die Exp , der „ Bad . Presse" .

Wer übernimmt einen 2 .2
Umzug

(4 Zimmerwoh .jaus 1 . Oft . n . Heidel¬
berg ? Off. m . Preisang . unt . Nr .
B27541 an d . Exp , d . „ Bad . Presse.

Wer verkauft hier oder Um¬
gebung Wohn - Geschäftshaus oder
lonstiaeS Besitztum. Offert , erbet ,
unt . F . T . 200 an Daube & Co .,
Karlsruhe ._ 6735a2 .1

M ähmasch Ine ,
ievr ., gut erhalten , billig zu verk .
827601 Luiienstraste 43 , 2 . St .
8r» r SOgil ,
Rahmen f. nur 8 Mk . zu verkauf .
B27589 Herrenstr . 6 , 2 . St . Hth.
Kinderwagen , gebr., zum Liegen u.

Sitzen , ist billig zu verkaufen.
B27600 Bernhardstr . 9, 5 . « t.
2 junge Sewenspitzer

billig zu verkaufen . B27594
TodawasserhauS , Ecke Moltke-

und Linkenheimerstrahe .
Ein ^ ) jerll , billigst abzugeben.Unt . zweien die Wahl . Karl Bühler ,
Metzgermeister, Lffenburg (Bd.)

In einem lebhaften Industrie -
stäbtchen ist ein lange Jahre be¬
stehendes, guteingeführtes

iill. irrt
mit treuer Kundschaft u . großem
Umsatz nur Alters wegen günstig
zu verkaufen. Für strebsame Leute .

Prima Existenz !
Ausführlichen Bescheid auf gest .

Anfrage unter Nr . B27607 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Architekturbüro ,
wird , weil anderweitige Position
angenommen , samt Inventar zum
Preise von 5000 J ( verkauft . Das¬
selbe kann auch mit einem neu¬
erstellten Zstockigen Wohngebäude,inmitten einer verkehrsreichen
Stadt zum Preise von 30 000
unter günstigen Bedingungen ab¬
gegeben wLrden . Das Iabresein -
kominen stellte sich durchschnittlich
aus 12 000 M, wofür garantiert
werden kann. Projekte im Bau -
ivert von ea . 170 000 . JK können
zur Vollendung mitübernommen
werden.

Offerten unter Nr . 6695a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Nluiiut » billig zu verkaufen . —
-Oivlll « Anzusehen mittags von
12V, bis IV, uno abends von 6V, bis
8 Uhr . Zu erfr . u . Nr . B27399 iu
der Exped. der „Bad . Presse" .

Nähmaschine . Hand - und Fuß¬
betrieb , sehr billig zu verkaufen.
5827588 Weltzientzr . 26 . 3 . St ., r .

In grüß . Landort im Bez .
Eberbach ist ein

M.WllreWeslhD
gesteh, aus 2stöck . Wohnhaus ,
-scheuer und 12 Ar Gärten ,vorgerückten Alters wegen, zu
verkaufen .

Das Geschäft steht in sehr
gutem Ruse und bietet streb-
lamem , jung . Kaufmann oder
gutjit . Handwerker 2 .1

gute Lxikenz.
Gest. Anfragen nur von

Selbstkäufern (Vermittler aus¬
geschlossen) unter Nr . 11116 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Fasser - Verkaus .
Neue und gebrauchte Fässer ,

40—350 Ltr . haltend , sowie nene
Dvalfäfser . 400—700 Ltr . haltend
hat zu verkaufen : Ferd . Fellhauer ,
Küfermeister , Waldstr . 54 . >827414Benzinmotor
3 p . 8 . billig zu verkaufen . 9789*

Kaiserallee 95 .
Deutscher Kurzhaar ,

Rüde , 10 Monate alt , und eine
Dackel-Hündin , schöne Tiere , bill.
zu verkauf. Rastatterstr . 29,2 . St . 1.,Klein - Rüppurr . B27586.2 .1

tüoib -Darlehen ohne Bürgenvlktv - Ratenrückzahl . , gibt schnell-
stensMarens , Berlin .Schönbauser
Allee 136 . (Rückporto.) 6489a.3 .3
Roman finden b. g . BehandlungUuIIIuII liebest . Aufnahme
bei Fra « Huber , Hebamme ,
Badru -OoS, Wörtitr . 7. 1870»

LeliÜnsts

errielkmsn sicher mit .
'

^. LriUant - -
Llsnrstürks
Ivan FritzSchulzjM. A,G.Leipzij|fl

in roten Paketen mit fr
Schutzm .„Globüs ”- ;

überallvorrätig, ^
24100Ü.1
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